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Auflage: 26.700 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die 
Stadt Steinbach sowie die Stadt Oberursel mit den Stadtteilen 
Bommersheim, Stierstadt, Oberstedten und Weißkirchen.  WocheWoche
SteinbacherSteinbacher
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SONNTAGS 
11 – 16 UHR 
GEÖFFNET!*

Citrus-Mix-
Stämmchen
versch. Sorten, 
z.B. Zitrone, 

 20 cm, 
ca. 60 cm hoch,
Stück 

39.99  
34.99

Frühlings-
start!

Cit Mi

-

Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr 
Sa.: 9 – 18 Uhr

So.: 11 – 16 Uhr*
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, 
solange der Vorrat reicht. 

An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

61118 Bad Vilbel | Tel. 06101 9953055 | info@sonnenschutz-bitic.de
www.sonnenschutz-bitic.de

Alles aus einer Hand: Beratung, Verkauf, Montage

auf Insektenschutz und Lichtschachtabdeckungen
Die Lösung gegen alle ungeladenen Gäste !

10% 
Frühlingsrabatt  

GÜLTIG BIS 
30.04.2024

GESUNDE ZÄHNE KÖNNEN 
EIN KINDERSPIEL SEIN.

Haus gesucht?

Wir beraten Sie gerne!
 06171 – 88 75 70

oberursel@von-poll.com
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Auch mit ihrer bunten Kleidung brachte der Chor „Sing4Joy“ des Gesangvereins Frohsinn gute Laune auf die Bühne. Die Gruppe war Teil des  
ersten ChorPop-Festivals des Sängerkeis Hochtaunus. Foto: ne

Von Nele Cramer von Laue

Steinbach. Nach und nach füllte sich 
der Saal mit Besuchern von Jung bis 
Alt. Etwa 100 bis 150 Steinbacher 
Familien und Musikbegeisterte von 
außerhalb nahmen am vergangenen 
Samstag im großen Saal des 
Bürgerhauses Platz, um beim ersten 
„ChorPop-Festival“ des Sängerkreises 
Hochtaunus dabei zu sein. 

Es war Punkt fünf Uhr und Andrea Stiene-
ke-Gröber, Vorsitzende des Sängerkreises 
Hochtaunus, betrat die Bühne, um das Publi-
kum zu begrüßen. Unter den Zuhörern im 
Saal befanden sich auch Steinbachs Erster 
Stadtrat, Lars Knobloch, der seine Begeiste-
rung für das Musikfestival so in Worte fasste: 
„Mit der Verbreitung der Popchöre ist, denke 
ich, wirklich etwas Großes entstanden.“ 

Unter tosendem Applaus übernahm nun 
Holger Gröber das Mikrofon und führte als 
Moderator durch den Abend. Mit seiner 
humorvollen Art stimmte er das Publikum 
bestens auf das folgende Programm ein 
und ließ auch das Angebot des Mitsingens 
nicht unter den Tisch fallen. Jedoch mit 
der schelmischen Bemerkung „…wenn sie 
textsicher sind.“ So waren die Zuhörer mit 
einem Lächeln auf den Lippen bestens 
vorbereitet für den Auftritt des ersten Chors 
an diesem Abend: „Vox Musicae“. 
Der Rock-Pop-Show-Chor aus dem Tau-
nus unter der Leitung von Bettina 
Kaspary überraschte zu Beginn mit einem 
A-cappella-Stück, in dem „hoch-hessisch“ 
die Liebe zum „Äbbelwoi“ betont wurde. 
Der zweite Song „Made You Look“ von 
Sängerin Meghan Trainor schien besonders 
beim jungen Publikum sehr gut anzu-
kommen. So �üsterte ein kleiner Junge in der 
ersten Reihe stolz seiner Mutter zu: „Ich 
weiß, was Gucci ist. Das ist eine ganz teure 
Marke.“ 
Als zweiter Chor folgte „Sing4Joy“. Für den 
Popchor des Gesangvereins Frohsinn war der 
Auftritt auf der Bürgerhaus-Bühne quasi ein 
„Heimspiel“. Chorleiter Holger Pusinelli be-

gann das Intro des ersten Liedes „Price Tag“ 
von Sängerin Jessi J zu spielen, während 
nach und nach Chormitglieder rechts und 
links die Treppen zur Bühne hinaufstiegen. 
Mit Hits wie Udo Lindenbergs „Horizont“ 
und modernen Werken wie Olivia Rodrigos 
„Drivers License“ brachte der Steinbacher 
Chor singend deutlich „Joy“, also „Freude“, 
in den Saal.“ 
Den Abschluss bildete der Pop- und Jazzchor 
aus Oberursel. Leiterin Alexandra Ziegler 
startete ebenfalls mit einer A-cappella-Per-
formance in ihr Repertoire, gefolgt von „No-
thing’s Gonna Change My Love For You“ 
von George Benson und einem Schlagerklas-
siker  – „Winter in Canada“ von Elisa Gab-
bai. Besonders ihr Lied und dessen individu-
elle Darbietung schien im Publikum eine 
ganz besondere Stimmung zu erzeugen, denn 
laut dem Pop- und Jazzchor ist es wohl wirk-
lich „Scheißkalt in Kanada“.
Unter zufriedenem Beifall und Danksa-
gungen an alle Organisatoren und Chor-
leiter des Festivals verabschiedeten sich 
die Sänger von ihrem Publikum. Den Besu-
chern hatten sie mit dem „ChorPop-Festival“ 
auf jeden Fall Appetit auf künftige Projekte 
gemacht.

„ChorPop-Festival“ macht gute Laune

Bad Homburg · Tel.: 06172 81014 · www.hett.de

IHR PARTNER IN SACHEN 
HEIZUNG UND SANITÄR SEIT 
ÜBER 85 JAHREN

An den Drei Hasen 3 · 61440 Oberursel (Ts)
autohauskoch.com

AUDI · VW · SEAT · SKODA · VW Nutzfahrzeuge

Ihr Autohaus-Koch-Team
freut sich auf Sie!

      MIT VOLLGAS ZUM

     MOTORRAD-
FÜHRERSCHEIN

 Jetzt Theorieunterricht besuchen

 Antragsformulare jetzt schon bei den 
Behörden einreichen

 Zum Beginn des Frühjahrs mit den 
Fahrstunden durchstarten

 Praxisprüfung im Frühjahr absolvieren 
und Vollgas geben

JETZT 
200 € 
SPAREN *

+ ERSTE-HILFE-KURS GRATIS

* Melde dich bis 31.03.2024 an und spare 200€ auf den Grundpreis und erhalte den Erste-Hilfe-Kurs gratis. Nur bei Neuanmeldung für die Führerschein Klasse A. 
sro fl / slexep © :otoF .hcilgöm thcin tsi gnulhazsuaraB eniE .rabreinibmok neniehcstuG/nenoitkA  neredna tim thciN

www.fahrschule-hochtaunus.de

Lösen
Sie Ihr

E-Rezept
rund

um die
Uhr ein!

www.ihre-apotheker.de

Wir bringen Ihnen Ihre Bestellung 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet 

kostenfrei nach Hause.

… oder besuchen Sie uns vor Ort!
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Taunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

Ausstellungen
„Stadt-Land und mehr“, Ölgemälde-Ausstellung 
von Elke Schmitt, Hohemarkstraße 12, montags, 
mittwochs, freitags 10-13 Uhr und 15-18 Uhr, sams-
tags 10-13 Uhr
„My house is my fortress“, Illustrationen der ukrai-
nischen Künstlerin Irina Vale zum Thema Krieg, 
Kreuzkirche, Goldackerweg 17, mittwochs 14-17 
Uhr, zu den Gottesdiensten und auf Anfrage
„Retro Re�ex“, Fotogra�en von Benjamin Rehorn 
und Sören Pohl, Alte Wache, Pfarrstraße 1, dienstags, 
donnerstags und freitags von 9-12 und 15-17 Uhr, 
(bis 14. April)
„konkrete Kunst heute“, Werke von Ingrid Hornef 
und Ivo Ringe, Galerie m 50, Ackergasse 15a, diens-
tags, donnerstags und freitags 16-18 Uhr, samstags 
10-12 Uhr, (bis 16. März)
„Farben des Lebens“, Gemeinschaftsausstellung 
von 29 Oberurseler Künstlerinnen („Grenzenlose 
Frauenwelt“), Foyer, Rathaus, (bis 29. März)

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

Veranstaltungen 
Donnerstag, 7. März
Lesung, „Tahara“ von Emanuel Bergmann, Kultur-
café Windrose, Strackgasse 6, 19.30 Uhr

Freitag. 8. März
Vortrag, „Obstbaumschnitt in der Theorie und Pra-
xis“, Kleingärtnerverein Oberursel, Vereinshaus 
Ebertstraße 38, 18 Uhr

Samstag, 9. März
P�egeaktion auf der Stierstädter Heide, Schutzge-
meinschaft Deutscher Wald, Treffpunkt: unterhalb 
des Sportplatzes Königsteiner Straße, 9.30 Uhr
„Autokino“ mit dem Bobbycar, Bilderbuchkino  
für Kinder ab drei Jahre, Bobbycar muss mitgebracht 
werden, Kinderbücherei, Stadtbücherei, Eppsteiner 
Straße 16-18, 11-12 Uhr
Secondhand-Kleiderbasar für Teenies und Ladies, 
SPD-Basar-Team, Stadthalle 12-14 Uhr
Osterbasar, Frauenkreis Auferstehungskirche Krea-
tiv, Auferstehungskirche, Ebertstraße 11, ab 14 Uhr
Themenführung, „Starke Frauen“ mit Stadtführerin 
Marion Unger, Treffpunkt: Rathaus, Rathausplatz, 14 Uhr
Altstadtführung in Spanisch und Koreanisch, Treff-
punkt: Vortaunusmuseum, Marktplatz 1, 14 Uhr

FÜR DEN NOTFALL

Notrufe
Polizei   110
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon 
„Gewalt gegen Frauen“   08000-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111
0800-1110222

Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel 509120

Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder 
Wasserschaden 509205

Stromversorgung 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131-232466

Bundesweiter 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr 116117

ÄBD Vordertaunus 
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags bis freitags 19 bis 24 Uhr
samstags, sonntags, feiertags und an 
Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt 
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD 
Frankfurt-West/Main-Taunus im 
Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 18 Uhr
samstags, sonntags 10 bis 18 Uhr
feiertags und an Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. 
Diese Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit.

Donnerstag, 7. März
Kirdorfer-Apotheke, Bad Homburg,
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300

Freitag, 8. März
Rats-Apotheke, Kronberg,
Borngasse 2, Tel. 06173-61522

Samstag, 9. März
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Tel. 06172-23021
Limes-Apotheke, Schwalbach,
Marktplatz 23, Tel. 06196-779980

Sonntag, 10. März
Birken-Apotheke, Oberursel, 
Kurmainzerstraße 85, Tel. 06171-5081957
Hausener-Apotheke, Frankfurt,
Praunheimer Landstraße 14, Tel. 069-788833

Montag, 11. März
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Tel. 06172-44958

Dienstag, 12. März
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970

Mittwoch, 13. März
Apotheke am Kreisel, Königstein,
Bischof-Kaller-Straße 1 a, Tel. 069-242480300

Donnerstag, 14. März
Kirdorfer-Apotheke, Bad Homburg,
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300

Freitag, 15. März
Dornbach-Apotheke, Oberursel,
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Samstag, 16. März
Nordwest-Apotheke, Bad Homburg, 
Thomas-Mann-Straße 6, Tel. 069-570214

Sonntag, 17. März
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel, 
An den 3 Hasen 12, Tel. 06171-286960
Rats-Apotheke, Eschborn,
Rathausplatz 16, Tel. 06196-42131

Konzert, „Lions-Frühlingsklassiker“, Rotunde Gym-
nasium Oberursel, Berliner Straße 11, 18 Uhr

Sonntag, 10. März
Frühlingsbasar, Basar-Team Stierstadt, Vereins-
turnhalle, Platanenstraße, Einlass für Schwangere 10 
Uhr, 10.30-12.30 Uhr
Internationales Frauenfrühstück mit Programm, 
Anmeldung per E-Mail an frauenbuero@oberursel.
de, Kulturcafé Windrose, Strackgasse 6, 10.30 Uhr
Konzert, „Großes Gebläse“, Musikschul-Blasorches-
ter „Atemzug“ und das Jazz-Ensemble „Jazz Confu-
sion“, Taunushalle Oberstedten, 17 Uhr
Passionskonzert, „O Haupt voll Blut und Wunden, 
Du großer Schmerzensmann“, Auferstehungskirche, 
Ebertstraße 11, 17 Uhr

Montag, 11 März
Vortrag, Gesprächskreis „Gott und die Welt“, „Star-
ke Frauen in Oberursel“ von Marion Unger, Evange-
lische Versöhnungsgemeinde, Weißkirchner Straße 
62, 19.30 Uhr

Donnerstag, 14. März
Offene Sprechstunde der Polizei, EG Rathaus, 10-
12 Uhr
Theater, „Morgen und Abend“ von Jon Fosse mit 
Schauspieler Christian Wirmer, Verein „LiteraTou-
ren“, „Portstrasse“, Hohemarkstraße 18, 19.30 Uhr
Lesung, „Nervensegen“ mit Theologe und Kirchen-
kabarettist Stefan Herok, Katholische Erwachsenen-
bildung Hochtaunus (KEB), Kulturcafé Windrose, 
Strackgasse 6, 19.30 Uhr

Veranstaltungen 

Freitag, 9. März
Verkaufstag, Awo-Kleiderladen, Kronberger Straße 
2, 10-13 Uhr

Samstag, 10. März
Frauenfrühstück zum Weltfrauentag, „Frauen für 
Frieden“, Lajna Imaillah – Frauenorganisation der 
Ahmadiyya Muslim Jamaat-Gemeinde, Bürgerhaus, 
Untergasse 36, 10.30 Uhr

Dienstag, 12. März
Waldbaden, Anmeldung: www.natoursinn.de, 
Stadtwald, 16-18 Uhr

Ausstellungen
„Kunst öffnet Augen“, zu sehen sind Bilder von 
Christine Helgert, Stadtbücherei, Bornhohl 4, mon-
tags und donnerstags 15-17 Uhr, dienstags 15-19 
Uhr, freitags  und samstags 10-12 Uhr 

Ein ganz außergewöhnliches Literaturerlebnis verspricht der Theatermonolog von Christian 
Wirmer nach der Erzählung „Morgen und Abend“ des norwegischen Literaturnobelpreisträ-
gers Jon Fosse in der „Portstrasse“ zu werden. Foto: Wirmer

Wirmer liest „Morgen und Abend“
Oberursel (ow). Jon Fosse, 1959 in der nor-
wegischen Küstenstadt Haugesund geboren 
und am Hardangerfjord aufgewachsen, gilt als 
einer der bedeutendsten europäischen Schrift-
steller der Gegenwart. 2023 wurde er mit dem 
Nobelpreis für Literatur ausgezeichnet. In der 
Begründung der schwedischen Akademie ist 
von einer Verwandtschaft zu Beckett die 
Rede. „Wer einmal ein Stück von Samuel Be-
ckett gesehen hat, der erfährt eine Verände-
rung in seiner Weltanschauung“, so Denis 
Scheck. Das gelte auch für Jon Fosse.
In dem Text „Morgen und Abend“ erzählt Jon 
Fosse von den großen Themen – Geburt, Le-
ben und Tod. Die Geschichte, in deren Mittel-
punkt ein einfacher norwegischer Fischer 
steht, dessen Leben hart und erfüllt war, öff-
net den Blick auf das, wovon heute kaum 
noch jemand spricht. Eine kunstvoll rhythmi-
sierte, ganz schlichte Erzählung, die bezau-
bert und berührt. „Vermutlich hat es in den 

letzten Jahren kein traurigeres, aber zugleich 
auch kein fröhlicheres, tröstenderes Buch ge-
geben über den Morgen des Lebens und den 
Abend des Todes“ , sagt Elke Heidenreich.
Diesen Text bringt der Schauspieler Christian 
Wirmer in einem Theatermonolog am Don-
nerstag, 14. März, um 19.30 Uhr (Einlass 19 
Uhr) in der „Portstrasse“, Hohemarkstraße 18, 
grandios auf die Bühne. Er erzählt eine Ge-
schichte, und er erzählt sie so gut, dass die 
Menschen um ihn herum in den Sog des Ge-
schehens geraten und die Worte zu lebendigen 
Bildern werden.
Karten für die Veranstaltung des Vereins „Li-
teraTouren.kultur in oberursel“ in Kooperati-
on mit der „Portstrasse“ und  gefördert vom 
Kultur- und Sportförderverein Oberursel 
(KSfO) sind für 16 Euro in der Buchhandlung 
Libra, Rathausplatz 7, und an der Abendkasse 
erhältlich. Weitere Informationen im Internet 
unter ww.literatouren-oberursel.de.

BEILAGENHINWEIS
Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg
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Wir bauen für Sie um:

DIE FILIALE
BAD HOMBURG

WIRD NOCH
SCHÖNER!

Es warten tolle 
Räumungsverkaufs-

angebote auf Sie!
%%

Bad Homburg: Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg

Öffnungszeiten: Mo – Fr: 10 – 19 Uhr, Sa 10 – 18 Uhr

Ihre Immobilie als 
Geldquelle im Ruhestand.

13. und 26. März 2024 um 15 Uhr in Frankfurt
Herzliche Einladung zur Infoveranstaltung

HausplusRente GmbH
Bockenheimer Landstr. 17-19 | 60325 Frankfurt am Main

Anmeldung unter    069 98 97 279 47
oder www.hausplusrente.de/veranstaltungen

Schluss mit Pfusch beim 
Permanent Make-up !

Kostenloser Info-Abend über 
Permanent Make-up in Oberusel 
klärt auf und beantwortet alle Fragen 
– seriös, kompetent und ehrlich!

KOMMEN   Sie zu unserem Info-Abend 
und Sie erfahren, was wirklich 
dran ist an Permanent 
Make-up und worauf Sie 
achten sollten.

SCHAUEN Sie einer wahren Permanent Make-up Meisterin über 
die Schulter, wenn Sie live am Modell Augenbrauen 
pigmentiert.

STAUNEN   Sie über die Natürlichkeit der Augenbrauen in 
feinster Härchenzeichnung oder mit pudriger, 
natürlicher Schattierung.

WANN?  Mittwoch, 13. März, 
18.00 Uhr

WO?   LiliBrown-Studio, 
Vorstadt 31, Oberursel

Wir freuen uns auf Sie!

Anmeldungen bitte unter:
Tel:   0176-640 904 32 
oder 06171-894 19 57

Gegründet 1891

Bad Homburger
Baumschulen

                

unter
taunus-nachrichten.de

Internet

                kostenfrei 
                imDanke an über 125.000

online-Leser Woche für Woche

Steinbacher
Woche

Steinbacher
Woche

Frühlingsoutfit 
Steinbach (stw). Der Awo-
Kleiderladen startet am Sams-
tag, 9. März, seine nächste 
Verkaufsaktion. Von 10 bis 13 
Uhr werden im Seniorentreff, 
Kronberger Straße 2, wieder 
gut erhaltene Secondhandklei-
der zu günstigen Preisen ange-
boten. Es gibt bereits Über-
gangskleidung für den Früh-
ling in vielen Größen. Aber 
auch warme Kleidung für Da-
men und Herren für kühlere 
Tage sind noch zu �nden.

Waldbaden
Steinbach (stw). Nach einem 
nassen Winter mit Schneefäl-
len freuen sich die meisten von 
uns bereits auf den Frühling. 
Einen kleinen Vorgeschmack 
darauf gibt Heide Beyerle bei 
ihrem Angebot „Waldbaden“ 
im Steinbacher Stadtwald. Was 
das genau bedeutet, erklärt sie 
am Dienstag, 12. März, von 16 
bis 18 Uhr. Nähere Informatio-
nen und Anmeldung auf unse-
rer Homepage unter www.na-
toursinn.de. Telefonisch ist 
Heide Beyerle unter 0173-
8810158 erreichbar. 

Frauen für Frieden
Steinbach (stw). Am 8. 
März ist Weltfrauentag. 
Auch die Lajna Imaillah, die 
Frauenorganisation der 
Ahmadiyya Muslim Jamaat-
Gemeinde möchte diesen 
Anlass nutzen, um auf die 
Gemeinsamkeiten aller 
Frauen, unabhängig von 
Ethnie, Religion oder Haut-
farbe, aufmerksam zu ma-
chen. „Frauen für Frieden“, 
unter diesem Motto lädt die 
Lajna Imaillah interessierte 
Damen zu einem gemütli-
chen Frauencafé am Sonn-
tag, 10. März, um 10.30 Uhr 
in das Bürgerhaus in der Un-
tergasse ein. Wer teilnehmen 
möchte, wird gebeten, sich 
per E-Mail an steinbach.laj-
na@gmail.com anzumelden.

Jubelkonfirmation
Steinbach (stw). An Palm-
sonntag, 24. März, wird es 
in der St.-Georgs-Gemeinde 
einen ganz besonderen Got-
tesdienst geben. Jubelkon�r-
manden die ihr 50-, 60-, 65-, 
70-, 75- oder 80-jähriges  
Kon�rmationsjubiläum fei-
ern, wurden bereits von der 
Gemeinde angeschrieben 
und zu diesem Ereignis ein-
geladen. Allerdings besitzt 
die Gemeinde nicht alle   
Adressen. Sofern jemand ei-
nen Jubelkonfirmanden 
kennt, der noch nicht einge-
laden wurde, möchte er sich 
bitte im Gemeindebüro mel-
den. Dieses ist dienstags von 
16 bis 18 Uhr, donnerstags 
von 8 bis 12 Uhr und freitags 
von 10 bis 12 Uhr geöffnet. 
Telefonisch ist die Gemein-
de unter der Rufnummer 
06171 -74876 erreichbar. 

Zeit fürs Lese-Café
Steinbach (stw). Am Freitag, 
22. März, von 16 bis 18 Uhr 
öffnet das Lese-Café seine 
Pforten. Alle Bücherbegeis-
terten sind eingeladen, ins 
katholische Gemeindezent-
rum in der Untergasse 27 zu 
kommen. In gemütlicher 
Runde bei Kaffee, Tee und 
Kuchen wollen sich die Bü-
cherfreunde über ihre Lieb-
lingslektüre austauschen. 
Auch Leseempfehlungen 
werden gern angenommen. 

Pater Christoph Gerhard, Mönch und wirtschaftlicher Leiter der Benediktinerabtei Münster-
schwarzach (2. v. l.) umgeben von Mitgliedern des Arbeitskreises Ökumene. Foto: privat

Das Universum, die Welt, Gott und wir
Steinbach (stw). Astronomie und Glaube – 
wie passt das zusammen? Die Astronomie ist 
eine faktenbasierte Wissenschaft, der Glaube 
ist etwas, den man nur erfahren, aber schlecht 
fassen kann. Der Steinbacher Arbeitskreis 
Ökumene hat sich mit diesem spannenden 
Thema ein ganzes Wochenende lang befasst. 
Mit 14 Teilnehmern besuchte er im vergange-
nen Jahr ein Seminar bei Pater Christoph Ger-
hard in der Abtei Münsterschwarzach. Pater 
Christoph Gerhard, Mönch und wirtschaftli-
cher Leiter der Benediktinerabtei Münster-
schwar-zach, ist seit vielen Jahrzehnten Hob-
byastronom und hat die Gruppe aus Steinbach 
anschaulich in die Wissenschaft der Astrono-
mie, den Stand der Kenntnisse über die Ent-
stehung und Entwicklung des Universums 
und der Erde eingeführt. Da die Abtei über 
eine Klostersternwarte verfügt, konnte Pater 
Gerhard zu vielen Himmelsphänomenen Fo-
tos zeigen, die er selbst gemacht hatte.
Aus dieser Erfahrung heraus hat der Arbeits-
kreis Ökumene  einen ganz besonderen Got-
tesdienst konzipiert, der am Sonntag, 10. 
März, gefeiert werden soll. „Die Besucher 
erwartet ein Gottesdiensterlebnis der anderen 
Art“, macht  Hansjörg Reick, Mitglied des Ar-
beitskreises, Lust auf die Veranstaltung. „Es 
wird keine Predigt eines Pfarrers geben, son-

dern wir beschäftigen uns mit den Gedanken 
zum Thema. Es wird einen Dialog geben, der 
sich mit den unterschiedlichen Perspektiven 
auseinandersetzt und auch eine kleine Mei-
nungsumfrage möchten wir machen und fest-
stellen, welchen Standpunkt die Besucher 
einnehmen: Sind Wissenschaft und Glaube 
zwei verschiedene Dinge, oder steht Gott hin-
ter all dem?“ Auch ein Agapemahl im Kir-
chenraum ist geplant.
Untermalt wird der Gottesdienst auch mit pas-
sender Musik, die Ellen Breitsprecher, eben-
falls aktiv im Arbeitskreis Ökumene, ausge-
sucht hat. „Es wird um Sterne gehen, um die 
Schöpfung und unsere schöne Welt, die ein-
fach perfekt ist also ‚Perfect‘, wie es Ed Shee-
ran in einem seiner Lieder ausdrückt“, verrät 
Breitsprecher. „Auch ‚A Wonderful World‘ 
darf da nicht fehlen. Wer Ellen Breitsprecher 
kennt, weiß, es wird viel Popmusik geben. 
Dennoch werden die modernen Lieder von 
Instrumenten begleitet wie Klavier, Cello, 
Trompete und eventuell auch Trommeln. 
Der Arbeitskreis freut sich bereits heute auf 
den ökumenischen Gottesdienst am Sonntag, 
10. März, um 10 Uhr in der St. Bonifatius-
Kirche. Im Anschluss sind alle Gäste auf eine 
Tasse Tee oder Kaffee und ein gutes Gespräch 
eingeladen.  

Im Lesezelt auf Fantasiereise gehen 
Steinbach (stw). Was brauchen Kinder, um 
Fantasie zu entwickeln? Sie brauchen eine 
heimelige, kuschelige Atmosphäre und eine 
liebevolle Person, die ihnen etwas vorliest. 
Genau das können Jungs und Mädchen beim 
dritten Vorlesenachmittag der IG Familien am 
Sonntag, 10. März, erleben. Von 15 Uhr an 
verwandelt sich das Bürgerhaus in der Unter-
gasse in ein Lese-Wunderland.
Die IG Familien hat wieder schöne Bücher  
für Kinder im Alter von zwei bis elf Jahren 
zusammengestellt, und die Vorleser werden 
die Geschichten nicht nur auf Deutsch, son-
dern auch noch in anderen Sprachen vortra-
gen. Zum Beispiel auf Ukrainisch, Türkisch, 
Arabisch, Polnisch und Englisch. Eine Ge-
schichte in Deutsch und in einer anderen 
Sprache zu hören, ist ein ganz besonderes Er-
lebnis. In dem ein oder anderen Zelt wird es 

für die Jüngeren ein „Kamichibai“ also ein 
Vorlesetheater geben. Kinder mit ihren Eltern 
oder auch Großeltern, Tanten oder Onkels 
sind eingeladen am Sonntag, 10. März, von 
15 bis 17 Uhr in den Saal des Bürgerhauses zu 
kommen und an diesem ganz besonderen 
Nachmittag teilzunehmen. Gegen Ende kön-
nen die Kinder dann noch ihr ganz eigenes 
Büchlein gestalten. Die Veranstaltung �ndet 
in Zusammenarbeit mit der Stadtbücherei 
Steinbach statt. Wer mag, kann ein eigenes 
Sitzkissen mitbringen.
Bei Fragen stehen die Sprecherinnen der IG 
Familien, Naila Janjua und Ursula Kitzinger 
per E-Mail an ig-familie@stadt-steinbach.de 
zur Verfügung. Das Stadtteilbüro Soziale 
Stadt ist unter Telefon 06171-2078440 oder 
per E-Mail an andresen@caritas-hochtaunus.de
erreichbar.



Valentin Reuter zum 
Kreisbrandmeister ernannt
Hochtaunus (how). Der Oberurseler Stadt-
brandinspektor Valentin Reuter wurde mit 
Wirkung zum 1. März zum Kreisbrandmeister 
ernannt. Der Kreisausschuss ist dem Vor-
schlag von Kreisbrandinspektor Carsten Lau-
er gefolgt und hatte dies in seiner Sitzung am 
19. Dezember 2023 beschlossen. Valentin 
Reuter wird als Schwerpunktbereich im 
Brandschutzaufsichtsdienst die Thematik Di-
gitalisierung in der Feuerwehr übernehmen.
Landrat Ulrich Krebs gratulierte Reuter zu 
seiner neuen Aufgabe und betonte, gerade das 
Aufgabengebiet rund um die Digitalisierung 
sei wichtiger denn je und Reuter somit im 
Team der bereits ernannten Kreisbrandmeister 
gewinnbringend. Krebs freut sich insbesonde-
re vor der im Neubau des Gefahrenabwehr-
zentrums Oberursel geplanten Atemschutz-
Heißausbildungsanlage, die allen Atem-
schutzgeräteträgern des Hochtaunuskreises 
dienen soll, über die Personalie. Die Technik 
der Heißausbildung wird durch den Hochtau-
nuskreis �nanziert, der Betrieb der Anlage 
soll gemäß Abstimmung mit den Bürgermeis-
tern des Kreises, anteilig durch die entsenden-
den Kommunen und den Kreis in einem Um-
lageverfahren getragen werden. „Hier arbei-
ten wir in enger Abstimmung bereits an mög-
lichen Ausbildungskonzepten und freuen uns, 
wenn mit dem Bau begonnen wird“, ergänzt 
Kreisbrandinspektor Carsten Lauer. Gerade 
Reuters Fachexpertise „wie aber auch seine 
persönlichen Kompetenzen und die Fähigkeit 

und die Bereitschaft der interkommunalen 
Zusammenarbeit seit seiner Amtsübernahme 
als hauptamtlicher Stadtbrandinspektor in 
Oberursel haben mich dazu bewogen, ihn als 
Kreisbrandmeister vorzuschlagen“, begründe-
te Lauer seinen Vorschlag.
Reuter bedankte sich für die Gratulationen an-
lässlich seiner Ernennung und betonte: „Ich 
freue mich auf das neue Amt, bedanke mich 
für das mir entgegengebrachte Vertrauen und 
werde diese Aufgabe gewissenhaft und sorg-
fältig erfüllen.“ Mit 34 Jahren ist Reuter der 
jüngste Kreisbrandmeister im Hochtau-
nuskreis. Insgesamt sind mit ihm sechs weite-
re Kreisbrandmeister unter der Führung des 
Kreisbrandinspektors und seines Stellvertre-
ters Lars Benndorf eingesetzt.

! In Hessen kann der Kreisausschuss eines 
Landkreises zur Unterstützung des Kreis-
brandinspektors auf dessen Vorschlag und 

den örtlichen Gegebenheiten entsprechend 
Kreisbrandmeister ernennen, die ehrenamt-
lich im Brandschutzaufsichtsdienst tätig sind. 
Der Kreisbrandinspektor ist Vorgesetzter der 
Kreisbrandmeister. Die Kreisbrandmeister 
müssen die erforderlichen Fachkenntnisse be-
sitzen. Ein Kreisbrandmeister kann größere 
Feuerwehreinsätze auf Kreisebene leiten und 
feuerwehrtechnische Aufgaben bei der Kreis-
verwaltung bearbeiten. Im Hochtaunuskreis 
ist es so geregelt, dass sich jeder Kreisbrand-
meister einem Schwerpunktthema widmet. 

Ernennung zum Kreisbrandmeister (v. l.): Lars Benndorf, Ulrich Krebs, Valentin Reuter und 
Carsten Lauer. Foto: Hochtaunuskreis

Treff der Parkinson-Selbsthilfegruppe
Hochtaunus (how). Hilfe zur Selbsthilfe bie-
tet die Parkinson-Selbsthilfegruppe Bad 
Homburg und Umgebung. Die Gruppe setzt 
sich zusammen aus Betroffenen, Partnern, 
Angehörigen und Personen aus Heilberufen, 
die sich mit Morbus Parkinson beschäftigen. 
„Wir wollen den Austausch fördern und uns 
gegenseitig damit unterstützen“, sagen Marti-
na Ahlring und Christa Künschner. 
Ziel ist es, die Lebensumstände der an Parkin-
son erkrankten Menschen und der in ihrem 
Umfeld lebenden Personen zu verbessern. 
Der Informationsaustausch untereinander soll 
das Selbstbewusstsein der Betroffenen stär-
ken, so dass sie auf Augenhöhe mit ärztlichem 
und therapeutischem Personal kommunizie-
ren können. 
Angeboten werden ein Erfahrungsaustausch, 
aber auch Gymnastik, Tischtennisspiele, Ge-
dächtnistraining, Vorträge von Fachleuten, 

Aus�üge und die Teilnahme an kulturellen 
Veranstaltungen. Die Treffen der Parkinson-
Selbsthilfegruppe �nden jeden zweiten Mitt-
woch im Monat von 15 bis 17 Uhr im Kultur-
café Windrose, Strackgasse 6 in Oberursel, 
statt. 
Beim nächsten Votrag am Mittwoch, 13. 
März, geht es um die digital unterstützte 
Gangtherapie. Zu Gast sind Experten der Fir-
ma Portabiles HealthCare. Für Mittwoch, 10. 
April, ist eine Minigolfrunde im „Putter’s Pa-
radise“ in Oberursel geplant. Sollte es regnen, 
geht die Gruppe Pizza essen.
Wer Interesse an der Selbsthilfegruppe hat, 
kann sich bei Martina Ahlring, Telefon 0176-
230179505, oder bei Christa Künschner, Tele-
fon 0172-9916992, melden. Weitere Infos zu 
Morbus Parkinson gibt es im Internet unter 
www.parkinson-vereinigung.de sowie www.
hessen-parkinson.de. 

Brut- und Setzzeit: Hunde anleinen
Hochtaunus (how). Mit dem Beginn des 
Frühlings kündigt sich auch der Nachwuchs 
der heimischen Wildtiere an. Während der so-
genannten Brut- und Setzzeit zwischen März 
und September reagieren die Tiere besonders 
emp�ndlich auf Störungen, informiert der 
Bund für Umwelt und Naturschutz (BUND).  
„Wir Menschen können ohne großen Auf-
wand Rücksicht nehmen: Wer beim Spazier-
gang auf den befestigten Wegen bleibt und 
seinen Hund an die Leine nimmt, vermeidet 
es, junge Feldhasen, Rehkitze sowie boden-
brütende Vögel aufzuschrecken, und erspart 

ihnen eine Menge Stress. Die Tiere be�nden 
sich insbesondere auf Feldern, Wiesen und 
Grün�ächen, aber auch im Unterholz im 
Wald“, heißt es.
In Hessen gibt es keine allgemeine Leinen-
p�icht. Sie kann aber individuell von Kom-
munen während der Brut- und Setzzeit festge-
setzt werden. Da bei Missachtung hohe Buß-
gelder drohen, lohnt es, sich als Hundebesit-
zer über die kommunalen Verordnungen zu 
informieren.
Weitere BUND-Tipps gibt es im Internet un-
ter www.bund-hessen.de/tipps.
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SPD sorgt sich um
leere Läden auf der Bahnstraße
Steinbach (stw). Die SPD-Fraktion der Stadt-
verordnetenversammlung hat ihre Besorgnis 
über den zunehmenden Leerstand von Ge-
schäften entlang der Bahnstraße zum Aus-
druck gebracht. Angesichts der kontinuierli-
chen Schließung von Läden hat die Fraktion 
eine Anfrage an die Stadtverwaltung gerich-
tet.
Heike Schwab, stellvertretende SPD-Vorsit-
zende, äußerte sich zu der Situation wie folgt: 
„Die Bahnstraße ist mit ihren Geschäften ein 
wichtiges Herzstück unserer Stadt, und es be-
reitet uns große Sorge, dass immer mehr Ge-
schäfte schließen müssen. Wir müssen jetzt 
gemeinsam handeln, um diesen Trend umzu-
kehren und die Bahnstraße wieder zu einem 
lebendigen Zentrum zu machen.“ Julian Bis-
kamp, Mitglied der SPD-Fraktion, betont die 
Dringlichkeit, dem Leerstand entgegenzuwir-
ken. „Die zunehmende Zahl leer stehender 
Geschäfte auf der Bahnstraße ist ein Alarm-
signal für uns alle. Wir müssen gemeinsam 
einen Plan entwickeln und wirksame Maß-
nahmen ergreifen, um die Attraktivität der 
Bahnstraße wiederherzustellen. Es zeigt sich 
in anderen Städten, dass weitere Geschäfte 
schließen, sobald die Lawine losgetreten wur-
de.“
Vor diesem Hintergrund hat die SPD-Fraktion 
konkrete Fragen an die Stadtverwaltung ge-
richtet: Welche Maßnahmen werden zur Zeit 
ergriffen, um dem Leerstand in der Bahnstra-
ße entgegen zu wirken? Gibt es beispielswei-
se Verhandlungen für eine Nachfolge für den 
Bäcker Flach? Welche Strategie hält die städ-
tische Wirtschaftsförderung für sinnvoll, um 
weitere Leerstände abzuwenden und die 
Bahnstraße für bestehende und zukünftige 
Gewerbetreibende attraktiv zu präsentieren? 
Das in der Bahnstraße die Ladengeschäfte 
weniger werden, sei nicht erst unlängst ein 
Thema. Kleine Läden in den Ortschaften zu 
behalten sei vielerorts nicht einfach, heißt es 

dazu aus dem Rathaus. Der Verwaltung sei 
sich dieser Problematik bewusst und es werde 
sich gekümmert, soweit Möglichkeiten be-
stünden, teilt die Verwaltung mit. „Ich führe 
Gespräche und versuche immer wieder zwi-
schen Vermieter und Interessenten zu vermit-
teln, um die Bahnstraße am Leben zu erhal-
ten“, äußert sich Bürgermeister Steffen Bonk 
zu dem Thema.

Konstruktive Zusammenarbeit

Die SPD-Fraktion ist entschlossen, sich aktiv 
für die Revitalisierung der Bahnstraße einzu-
setzen und sicherzustellen, dass sie ihr volles 
Potenzial als lebendige Einkaufsstraße entfal-
ten kann, teilen die Sozialdemokraten mit. Sie 
seien überzeugt, dass durch eine konstruktive 
Zusammenarbeit zwischen der Stadtverwal-
tung, der Wirtschaftsförderung und den örtli-
chen Unternehmen nachhaltige Lösungen ge-
funden werden könnten. 
Wirtschaftsförderung sei in Steinbach Chefsa-
che und so stünden Bürgermeister Steffen 
Bonk und Wirtschaftsförderin Nicole Gruber 
mit den Eigentümern von Gewerbeimmobili-
en persönlich im Austausch, auch im Falle der 
ehemaligen Filiale der Bäckerei Flach, führt 
die Stadtverwaltung aus. 
Wie Bonk weiter bekräftigt, könnte er sich 
auch eine Anmietung einzelner Laden�ächen 
durch die Stadt und eine temporäre Unterver-
mietung an Dritte zu einem günstigeren Miet-
zins, quasi als Anschub�nanzierung, vorstel-
len. „Zumindest aktuell ist dies bei der Haus-
haltslage nicht möglich; die Idee sollte den-
noch nicht aus den Augen verloren werden“, 
so Bonk.
Für die kommende Stadtverordnetenver-
sammlung am Montag, 11. März, hat die 
SPD-Fraktion eine Anfrage bezüglich der 
Leerstände von Gewerbeimmobilien in der 
Bahnstraße angekündigt. 

CDU für neuen Hotspot im Backhaus
Steinbach (stw). Die CDU Steinbach kündigt 
eine Initiative zur Ausweitung des öffentli-
chen WLAN-Netzes in der Stadt an. Im Zent-
rum dieser Bemühungen steht das Backhaus. 
Das Backhaus, idyllisch gelegen zwischen 
Bütt und St.-Georgs-Kirche, ist bekannt als 
Ort für Veranstaltungen und Kurse, darunter 
PC-Hilfen für Senioren und Angebote der 
Volkshochschule. Durch einen neuen WLAN-
Hotspot soll es noch attraktiver und zugängli-
cher für alle Bürger werden. „Damit wollen 
wir einen weiteren Schritt hin zu einer moder-
nen, digital vernetzten Stadt gehen. Dies ist 
besonders wichtig für Orte wie das Backhaus, 

wo Bildung und sozialer Austausch Hand in 
Hand gehen“, so Tanja Dechant-Möller, stell-
vertretende Fraktionsvorsitzende der CDU 
Steinbach. 
Christian Breitsprecher ergänzt: „Die Installa-
tion des öffentlichen Hotspots im Backhaus 
wäre eine sinnvolle Ergänzung zu den bishe-
rigen Standorten Bürgerhaus, Altkönighalle 
und Vorplatz, Freier Platz, Spielplatz „Am 
Weiher“, Sportplatz und Stadion, St.-Avertin-
Platz und der solarbetriebenen „digitalen 
Dor�inde“ am Grünen Weg. Sie ist Teil eines 
größeren Projekts zur Verbesserung der digi-
talen Infrastruktur/Smart City in Steinbach.“

FDP stellt Anfragen zu 
Kindersportlerehrung und Kino
Steinbach (stw). Die kommende Stadtverord-
netenversammlung am Montag, 11. März, 
möchte die FDP-Fraktion nutzen, um sich 
nach dem Stand der Kindersportlerehrung und  
den Kinoabenden im Bürgerhaus zu erkundi-
gen. 
„Zunächst geht es uns um die Kindersportler-
ehrung”, erläutert die Vorsitzende des Sozial-
ausschusses, Simone Horn. „Vor einigen Jah-
ren wurde die Sportlerehrung für die Kinder 
und Jugendlichen im Rahmen des Stadtfests 
durch den Bürgermeister sowie den Stadtver-
ordnetenvorsteher durchgeführt. Auf der 
Stadtfest-Bühne wurden die Kinder und Ju-
gendlichen, die eine sportliche Leistung im 
Jahr erbracht haben, mit einer Urkunde ge-
ehrt. 
Da sich die Veranstaltung im Laufe der Jahre 
verändert hat und leider immer weniger Fami-
lien an der Kindersportlerehrung teilgenom-
men haben, wurde die Aktion verändert und 
der Bürgermeister besucht nun an verschiede-
nen Terminen die jeweiligen Vereine und ehrt 
die Betreffenden dort. An diesem Termin 
nimmt weniger Öffentlichkeit teil, meist sind 
es ein paar Eltern“, führt Simone Horn aus. 
Die FDP-Fraktion möchte anregen, dass die 
Kindersportlerehrung wieder einen größeren 
Stellenwert bekommt und ein neues Konzept 
erarbeitet wird. 
Die Überlegungen gehen dahin, dass im Rah-
men einer möglichen Abendveranstaltung bei-
spielsweise in der zweiten Jahreshälfte die 
Kinder und Jugendlichen mit einem kleinen 
Rahmenprogramm im Bürgerhaus geehrt wer-

den und so die Veranstaltung ähnlich wie 
beim Ehrenamtsempfang für die Erwachsenen 
eine Aufwertung bekommt.

Kommen Steinbacher Kinotage?

In der zweiten Anfrage geht es um einen Ki-
noabend im Bürgerhaus. Durch einen Antrag 
der FDP/SPD-Koalition �nden in Steinbach 
im Rahmen des Sommerprogramms Kino 
Open Air-Abende für Erwachsene und Kinder 
auf der Wiese am Volker-Becher-Spielplatz 
statt, die bei gutem Wetter gut angenommen 
werden. Die Bewirtung der Gäste überneh-
men die Vereine. „Wir hatten im April 2022 
durch einen Antrag angeregt, dass zusätzlich  
ein neues Format im Bürgerhaus statt�ndet, 
quasi als Steinbacher Kinotage. So könnten 
beispielsweise drei Filme an einem Tag für 
verschiedene Altersgruppen vorgeführt wer-
den. 
Durch das Bürgerhaus als Veranstaltungsort 
wäre man unabhängig vom Wetter und könnte 
die Kinoabende auch bei schlechtem Wetter 
und in den Wintermonaten statt�nden lassen. 
Die Filmauswahl sollte mithilfe einer Bürger-
beteiligung statt�nden. Es sollte zudem ge-
prüft werden, ob das Thema Kino analog zur 
Theaterreihe dem Kultur- und Partnerschafts-
verein übergeben werden kann, um mögliche 
Synergien zu nutzen“, erläutert Simone Horn.
Daher möchte die FDP-Fraktion wissen, wann 
mit einer möglichen Realisierung der Kino-
abende im Bürgerhaus und einem Konzept 
gerechnet werden kann.
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Gewerbegebiet An den Drei Hasen
Karl-Hermann-Flach-Str. 36

61440 Oberursel

Montag, Freitag
Dienstag, Donnerstag

Samstag

Tel. 06171- 503 18 27
Fax 06171- 503 18 28

e

8:00 - 18:00 Uhr 
8:00 - 19:00 Uhr
9:00 - 12:00 Uhr 

Hans Rod ELECTROSTORE
möchte sich bei Ihnen verabschieden.

Mit fast 55 Jahren meiner Tä� gkeit in Oberursel und 
Umgebung möchte ich mich für die Treue 
meiner Kundinnen und Kunden bedanken.

Aus gesundheitlichen Gründen bin ich gezwungen,
vorzei� g mein Ladengeschä­  zu schließen.

Danke für Ihr Vertrauen.
Electrostore Hans Rod · Eppsteinerstr. 10 · 61440 Oberursel

An den Drei Hasen 19 · 61440 Oberursel
Tel.: 06171 - 52091 · Fax: 06171 - 52092

www.anwalt-weisse.de

Joachim Weisse
Fachanwalt für Miet- und Wohnungs-
eigentumsrecht
Weitere Tätigkeitsschwerpunkte
– Familienrecht
– Erbrecht
– Verkehrsrecht

An den Drei Hasen 19 ∙ 61440 Oberursel
Tel.: 06171 - 5078887 ∙ Fax: 06171 - 9199211

www.anwalt-weisse.de 

Preisverleihung im kleinen Kreis
Oberursel (gt). Die Kampagne mag vorbei 
sein, der Rathausschlüssel ist zurück, aber ein 
Termin blieb noch für die Orscheler Karneva-
listen: die Preisverleihung zum Taunus-Kar-
nevalszugs. 
Im Saal der Gaststätte Zum Rühl in Weißkir-
chen erläuterte Vereinsringvorsitzender Lud-
wig Reuscher die �nanziellen Schwierigkei-
ten des Karnevalsszuges. Das knappe Budget 
habe sich in diesem Jahr auch auf die Preis-
vergabe ausgewirkt. In den Hauptkategorien 
wurden nur drei statt der gewohnten fünf Prei-
se vergeben, erklärte Klaus-Peter Hieronymi. 
Die Vereine der drei besten Fußgruppen und 
Motivwagen erhielten jeweils eine Urkunde 
mit einem Geldkuvert.
Zur Verleihung des Ehrenpreises der Stadt 
Oberursel war Stadtkämmerer Jens Uhlig an-
wesend, was auch thematisch passte, denn die 
Maasgrunder Entenbrüder hatten mit ihrem 
Motiv „Orscheler Kassensturz“ gewonnen. 
Als er den Preis entgegennahm, nutzte Peter 
Steffan die Gelegenheit, in Reimen auf den 
falschen Titel im Programmheft und auf der 
Vereinsringseite hinzuweisen. Denn dort 
stand das Motto des vergangenen Jahres „Zu-

rück in die Zukunft“. Das Preisgeld wollte er 
nicht annehmen und bat Jens Uhlig, es für die 
Jugendfassenacht zu verwenden.
Beim begehrten „Ohlenspiegel“ für die beste 
Darstellung eines lokalpolitischen Themas 
konnten die Mitglieder des Kleinen Rats vom 
Karnevalverein „Frohsinn“ lediglich die Pla-
kette entgegennehmen, da der „Ohlenspiegel“ 
selbst im Rathaus ausgestellt ist. Der bunteste 
Pokal des Abends war der Wanderpokal der 
Ex-Prinzen, den Wolf Schultheiß vom Ar-
beitskreis Karneval der Kolpingfamilie Kelk-
heim (AKK) entgegennahm. Sogar der Krans-
berger Karnevalsprinz Sascha I. war anwe-
send, um den Ehrenpreis des CV Stierstadt 
abzuholen. Für fokus O. lobte die Vorsitzende 
Claudia Kaczinski die Mischung aus deut-
scher Fastnachtstradition und polnischem 
Tanz der polnischen „Integro-Tanzgruppe Ja-
wor“, die den Ehrenpreis von fokus O. ge-
wonnen hat. Der Hochtaunuskreis war durch 
den Kreisbeigeordneten Dr. Frank Ausbüttel 
vertreten. Er lobte die Zeit und Mühe, die die 
Teilnehmer in die Vorbereitung des Umzugs 
gesteckt hatten und überreichte den Ehren-
preis des Landrats an die Tanzgarde Rodheim.

Wolf Schultheiß vom AKK Kelkheim (Mitte) freut sich zusammen mit Ex-Prinzessin Yvonn I. 
und Ex-Prinz Patrick I. über den Wanderpokal der Ex-Prinzen. Foto: gt

Jubiläumsbasar für Teenies & Ladies
Oberursel (ow). Das SPD-Basar-Team orga-
nisiert für Samstag, 9. März, in der Stadthalle 
den Secondhand Kleider-Basar für Teenies & 
Ladies von S bis XXL. Einlass ist um 12 Uhr, 
der Verkauf geht bis 14 Uhr.
Der Basar ist ein Jubiläumsbasar, denn es ist 
20 Jahre her, seit Gabriele Hesse und Brigitte 
Geißler-Burschil bei einem gemütlichen Kaf-
fee-Klatsch die Idee hatten, einen Basar für 
„die Dame“ zu organisieren. Mit Freundinnen 
und vielen engagierten Frauen, die alle schon 
einschlägige Erfahrungen beim Aufbau von 
Basaren für Kinderklamotten gesammelt hat-
ten, machten sie sich an die Arbeit.
Im Frühjahr 2004 wurde der erste Second-
hand Basar nur für „Teenies & Ladies“ aus 
der Taufe gehoben, von Anfang an mit durch-
schlagendem Erfolg. Damals haben die Orga-
nisatorinnen im Traum nicht daran gedacht, 

dass sie diese Aktion 20 Jahre lang durchhal-
ten würden. Aber ihre Idee wurde zur Erfolgs-
geschichte. Zweimal im Jahr, im Frühjahr und 
im Herbst, stehen Teenies und Ladies regel-
mäßig Schlange, um bei diesem besonderen 
Basar auf Schnäppchenjagd zu gehen. 
Passend zur Jahreszeit verkauft das SPD-Ba-
sarteam am 9. März in den Vereinsräumen der 
Stadthalle Frühlings- und Sommergarderobe. 
Schuhe und Handtaschen runden das Angebot 
ab. Teenies haben traditionell eine eigene 
Ecke zum Stöbern. Die Kundschaft, die schon 
lange den Termin notiert hat, reist teilweise 
aus dem gesamten Rhein-Main-Gebiet an. 
Alle schätzen die große Auswahl an schicker, 
modischer Damenbekleidung aus zweiter 
Hand zu unschlagbar günstigen Preisen. Der 
Basar dient einem gemeinnützigen Zweck, 
der Erlös wird gespendet.

„Großes Gebläse“ in der Taunushalle
Oberursel (ow). Für Sonntag, 10. März, lädt 
die Musikschule Oberursel um 17 Uhr zum 
„Großen Gebläse“ in die Taunushalle 
Oberstedten, Landwehr 6, ein. „Großes Ge-
bläse“ – unter diesem Motto �nden sich das 
Musikschul-Blasorchester „Atemzug“ und 
das Jazz-Ensemble „Jazz Confusion“ zusam-
men und gestalten gemeinsam ein vielseitiges 
Programm aus Klassik, Pop und Jazz. 
Das Blasorchester „Atemzug“ unter der Lei-
tung von Peter Atrott spielt Filmmusik aus 
James-Bond-Filmen und ein Medley des Jazz-
musikers Duke Ellington, präsentiert „Die 
Simpsons“, glänzt mit Händels „Wassermu-
sik“ und reist mit dem Publikum nach Ägyp-
ten zu den Pharaonen mit dem Werk „The 

Curse of Tutankhamun“ – zu Deutsch „Der 
Fluch des Pharaos Tutanchamun“, ein Origi-
nalwerk für Blasorchester, das musikalisch 
die Geschichte von dem mysteriösen Fluch 
um dieses Grab nachzeichnet. „Libertango“ 
von Piazolla steht abschließend auf dem Pro-
gramm.
Doch in einem Atemzug geht es dann sofort 
weiter: Das Ensemble „Jazz Confusion“ unter 
der Leitung von Uli Wanka präsentiert einen 
Mix aus Jazz, Soul und Pop mit Stücken von 
Al Jarreau, „The Crusaders“, Nina Simone 
und „Kool and the Gang“ – in der Besetzung 
Gesang, Saxophon, Posaune, Klavier, Bass 
und Schlagzeug.  Der Eintritt zum Konzert ist 
frei, Spenden sind willkommen.

Lions-Frühjahrsklassiker 2024
Oberursel (ow). Bereits zum vierten Mal lädt 
der Lions Club Oberursel für Samstag, 9. 
März, um 18 Uhr zum „Lions Frühjahrsklas-
siker“ in die Rotunde des Gymnasiums Ober-
ursel, Berliner Straße 11, ein. Wie schon in 
den Jahren zuvor steht ein junges musikali-
sches Talent im Mittelpunkt, das die Gelegen-
heit erhält, zusammen mit dem „MainKam-
merOrchester“ aufzutreten.
In diesem Jahr können sich die Besucher auf 
Arne Zeller, Jahrgang 2006, freuen. Er ist be-
reits vielfacher Preisträger nationaler und in-
ternationaler Wettbewerbe, unter anderem 
mehrfacher erster Bundespreisträger bei „Ju-
gend musiziert“. Zudem hat er bereits erfolg-
reich solistische Auftritte etwa mit der Phil-
harmonie Baden-Baden und dem HR-Sinfo-

nieorchester bei der HR-Schultour absolviert, 
ungewöhnlich in solch jungen Jahren und ein 
Beleg für seine außergewöhnliche Begabung. 
Beim „Lions Frühjahrsklassiker“ wird er als 
Solist im C-Dur-Konzert von Joseph Haydn 
zusammen mit dem „MainKammerOrches-
ter“ unter der Leitung von Michael Böttcher 
zu hören sein. Ergänzt wird das gut einstündi-
ge Programm um mehrere Werke der nordi-
schen Komponisten Benjamin Britten und 
Edward Elgar. 
Der Lions Club Oberursel verzichtet auf den 
Verkauf von Eintrittskarten und öffnet damit 
dieses Kulturevent jedem Interessierten. 
Spenden zur Finanzierung von Projekten der 
Kinder- und Jugendförderung am Ende des 
Konzertes sind willkommen.

Obstbaumschnitt
Oberursel (ow). Der Klein-
gärtnerverein (KGV) lädt 
seine Mitglieder und auch 
interessierte Gäste für Frei-
tag 8. März, um 18 Uhr zum 
Vortrag „Obstbaumschnitt 
in der Theorie“ in sein Ver-
einshaus, Ebertstraße 38, 
ein. Schwerpunkt werden 
Erziehung und Aufbau einer 
Baumkrone sowie Gesund-
erhaltung der Obstbäume 
sein. Am Samstag 9. März, 
�ndet um 10 Uhr der prakti-
sche Teil statt. Treffpunkt 
ist auch hier das Vereins-
haus der Kleingärtner. Es 
wird praktisch gezeigt, wie 
Obstbäume fachgerecht ge-
schnitten werden. Auch hier 
sind Gäste willkommen und 
der Eintritt ist frei. Refe-
rent an beiden Tagen sind 
die Fachberater Dieter 
Hoffmann und Ricardo 
Marquardt vom KGV Ober-
ursel.

Rheuma-Liga
Hochtaunus (how). Die 
Selbsthilfegruppe Hochtau-
nuskreis der Rheuma-Liga 
Hessen lädt Mitglieder und 
Gäste für Samstag, 9. März, 
um 15 Uhr zu einem Vortrag 
mit dem Thema „Demenz 
und Funktionstraining“ in 
die Wicker-Klinik Bad 
Homburg, Kaiser-Friedrich-
Promenade 47-49, ein. Mi-
chaela von der Nahmer, Ge-
sundheitspsychologin und 
Dozentin für Bewegungs- 
und Gleichgewichtspro-
gramme, referiert über mehr 
Eigenständigkeit für Senio-
ren durch Sturzprophylaxe 
und Demenzprävention.

CDU, SPD und OBG stehen 
in Koalitionsverhandlungen
Oberursel (ow). Aus Sicht der Fraktionen 
von CDU, SPD und OBG ist es für die Zu-
kunft Oberursels wichtig, zügig zu klaren 
Mehrheitsverhältnissen im Stadtparlament zu 
kommen. Dies sei notwendig geworden, da 
Oberursel derzeit nicht über eine handlungs-
fähige politische Mehrheit verfüge, heißt es in 
einer gemeinsamen Mitteilung. Ziel müsse es 
sein, zeitnah zu den in Diskussion be�ndli-
chen Großprojekten wie Rathausareal, Gefah-
renabwehrzentrum und Planungen im Bereich 
Nassauer Straße/Bahnhof Entscheidungen zu 
treffen und in die Umsetzung zu gehen.
Auch die Stabilität der sozialen Infrastruktur 
stehe im Fokus. Die angespannte Haushaltsla-
ge lasse insgesamt wenig Gestaltungsspiel-
raum. Die Verschiebung der Haushaltsbe-
schlussfassung sei daher notwendig, um 
Oberursel in herausfordernden Zeiten eine 

klare Orientierung zu geben. In mehreren 
Sondierungsgesprächen habe sich bei unter-
schiedlichen politischen Auffassungen und 
Lösungsansätzen ein gutes und respektvolles 
Gesprächsklima gezeigt, auf dem man nun 
aufbauen wolle. Daher haben CDU, SPD und 
OBG nach Rücksprachen in ihren Fraktionen 
Koalitionsgespräche aufgenommen. Die erste 
Gesprächsrunde im größeren Kreis habe be-
reits am 24. Februar stattgefunden, weitere 
Termine seien vereinbart. Man wisse, mit 
Blick auf die bereits ausgeschriebene Stelle 
des Ersten Stadtrats um das enge Zeitfenster, 
und es sei der Wille aller drei Fraktionen, zü-
gig zu einer Entscheidung zu kommen. Damit 
gemeinsam an einem Strang gezogen werden 
könne, sei es das Ziel, dass alle hauptamtli-
chen Dezernenten einer neuen Mehrheitskoa-
lition angehören sollen.

Vertreter von CDU, SPD und Freie Wähler (OBG) haben die erste Verhandlungsrunde bereits 
erfolgreich hinter sich. Bild: Wolf 
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D ie beiden Gastgeber Tarik 
und Jens gehen mit Ihrem 
Restaurantbetrieb inzwi-

schen ins sechste Jahr und sind 
nach wie vor genauso motiviert 
und „frisch“ wie am Anfang zur 
Geschäftseröffnung. Im Restau-
rant „Die Linse“ in Oberursel/
Weißkirchen am Standort der 
„Krebsmühle“ werden Speisen 
und Getränke auch aus der Regi-
on, frische Zutaten und immer 
eine Besonderheit, um die zahlrei-
chen Stammgäste aber auch neue 
Kunden zu begeistern, angebo-
ten. 
Die „Speisekarte und Weinkarte“ 
wurde frisch zum Jahreswechsel 
aufgehübscht und hat einen neuen modernen Look 
erhalten, passend zum jungen kreativen Team rund um 
die Linse. Wer die Linse noch nicht kennt, sollte mit 

Ein Wohlfühlort mit vielen 
Möglichkeiten im Restaurant „Die Linse“

den Innenraum – Studio für bis zu 40 Gäste und Res-
taurant für bis zu 100 Gäste – bis hin zur Eventlocation 
„Das Dach“ mit Sommer-Bar und Liegestühlen und 
Dachgarten für bis zu 120 Gäste. Ob private Anlässe, 
Firmenevents, Meetings, Publikationen, Konzerte, Pop-
Ups – hier sind viele Möglichkeiten drin oder eben 
draußen, und Tarik freut sich über eine Anfrage per 
E-Mail an info@dielinse.eu oder unter Telefon 06171-
73018. 
Nach wie vor werden die eigenen vier Wände der Lin-
se mit abwechselnden Bildern von Künstlern gestaltet, 
hier freuen sich die Inhaber immer wieder über einen 
Tipp, und die nächsten Ausstellungen stehen schon in 
den Startlöchern. Aber auch die aktuellen Bilder sind 
einen Besuch wert.
Das Restaurant „Die Linse“ hat montags bis samstags 
von 17 bis 22 Uhr geöffnet, sonntags ist Ruhetag. 
Reservierungen werden gerne über die Plattform 
„Open Table“ online entgegengenommen oder unter 
Telefon 06171-73018. Weitere Infos gibt’s im Internet 
unter www.dielinse.eu.

dem nächsten Besuch nicht zu 
lange warten, spätestens wenn 
die ersten Sonnenstrahlen im 
Frühling die hungrigen Gäste an-
locken und die schönste Restau-
rant-Terrasse im Umkreis voll und 
voller wird, werden Besucher froh 
sein, hier ein Plätzchen zu ergat-
tern. Wie im Urlaub genießt man 
hier die Sonnenstrahlen in 
mediterran- stimmigen Ambiente. 
In dieser Atmosphäre lässt es sich 
gut gehen. 
Auch der Innenraum kann sich 
sehen lassen, und hier entdeckt 
man auch immer wieder etwas 
Neues. Am Interieur wird oft ge-
arbeitet, und die Dekorationen 

sind saisonal und kreativ, so mancher Gast konnte sich 
hier bereits auch eine Idee für die eigenen vier Wände 
oder eine Veranstaltung holen.
Apropos Veranstaltung, da war doch was? Im Restau-
rant „Die Linse“ besteht jede Menge Raum – im wahrs-
ten Sinne des Wortes – für individuelle Veranstaltungen 
und Feiern jeder Art: Dinner-Partys, Hochzeiten, Ge-
burtstage und was den Gästen einfällt, die Räumlichkei-
ten reichen von der Sonnenterrasse für 120 Gäste über 

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

Schlemmen gewinnen
Oberursel geht aus!

Gutschein
gewinnen

!

100 €

QuizQuiz
Der Hochtaunus Verlag und das Restaurant „Die Linse“ verlosen einen 
100-Euro-Gutschein. Dazu muss die nachfolgende Frage richtig beant-
wortet und mit vollständiger Adressangabe bis Sonntag, 24. März 2024,
per Fax 06171-628819, per E-Mail an verlag@hochtaunusverlag.de 
oder per Postkarte an den Hochtaunus Verlag, Stichwort: „Die Linse“,
Vorstadt 20, 61440 Oberursel, geschickt werden. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Jeder Teilnehmer darf am Gewinnspiel nur einmal 
teilnehmen. Mitmachen können Jugendliche ab 16 Jahren und 
Erwachsene. Das Lösungswort ergibt sich aus dem Text. 

Die Frage lautet:

WO AUSSER AUF DEM DACH-
GARTEN FINDEN IN DER „LINSE“ 

BIS ZU 120 GÄSTE PLATZ?

A_F  D_R  _ON_E_TE_RA_SE
Es entscheidet das Los. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Der Gewinner 
wird auf der kommenden Restaurantseite in der ersten Ausgabe des 
nächsten Monats veröffentlicht.

Der Gutschein liegt zur persönlichen Abholung während der Öff-
nungszeiten in der Geschäftsstelle des Hochtaunus Verlags bereit..

Quiz
Gutschein
gewinnen

!

100 €

Indisches Restaurant 
Vorstadt 10 · Oberursel 
Tel. 0 61 71 – 9 19 97 71

Mittags-
Buffet

Jeden Dienstag 
und Donnerstag 

für 17,90 €

Apfelweinwirtschaft
Apfelweinkelterei
mit Gartenlokal

Kurmainzer Str. 50 · 61440 Oberursel 
Tel. 06171/73477 · www.zum-ruehl.de

UNSERE
ÖFFNUNGSZEITEN

Montag, Mittwoch – Freitag
11.30 - 14.30 Uhr & 17.00 - 22.30 Uhr

Samstag, Sonntag und Feiertag
11.00–22.30 Uhr
durchgehend geöffnet

Neue saisonale 
Speisekarte
Lassen Sie sich 

von uns 
überraschen

Reservieren Sie unter 
06171  73018

Krebsmühle 1
61440 Oberursel
www.dieLinse.eu

50/2

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBW BW Bemerkungen
 5 1. 2. 2024  X       Schlemmen & Gew.

Es gibt nichts, das nicht mit 
einem guten Essen gelöst werden kann.

Es gibt nichts, das nicht mit 
einem guten Essen gelöst werden kann.

Es gibt nichts, das nicht mit Es gibt nichts, das nicht mit Es gibt nichts, das nicht mit 
einem guten Essen gelöst werden kann.einem guten Essen gelöst werden kann.einem guten Essen gelöst werden kann.

Es gibt nichts, das nicht mit 
einem guten Essen gelöst werden kann.

Adenauer Alle 2  •  61440 Oberursel
Öff nungszeiten: Mi – Mo 11.30 – 22.00 Uhr  •  Di. Ruhetag

Natascha Boldt, 
Tel. (06171) 62 88-12,

steht Ihnen 
für Fragen und 
Informationen 

gerne zur Verfügung.

– Hochtaunus Verlag –

Der nächste Erscheinungstermin von

ist am Donnerstag, 

04. April 2024

Schlemmen gewg innen
Oberursel geht aus!

DESSERT- 
GUTSCHEIN

Bei Vorlage des Gutscheins erhalten Sie & Ihre 
Begleitpersonen jeweils ein Tiramisu zu Ihrem 
Verzehr in unserem Restaurant!

Schellbachstr. 7, 61440 Oberursel Dornbach Center, gegenüber Aldi Süd
Täglich 11.30 bis 22h geö�net  |  www.ilgondoliere-ristorante.de

PIZZERIA - TERRAZZA - GELATERIA

Tel. 06171 279 2424

Hessische 
Küche

Marktplatz 8
61440 Oberursel

Tel. 0 61 71- 58 64 377
Mi. – Sa. ab 17.00 Uhr

So. von 12.00 – 14.30 Uhr
und ab 17.00 Uhr 

Herzlichen 

Glückwunsch!

Der Gewinner des Gewinnspiels 

im Monat Februar heißt

Gerhard A. Funk

und kommt aus 

Steinbach

Der Hochtaunus Verlag und 

 „Zum Rühl“ 

gratulieren.
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Scheurenbrand &Seiler
seit 1947

LOUISENSTRASSE 48 - 61348 BAD HOMBURG
MO – FR 10 BIS 18 UHR • SA 10 BIS 16 UHR

06172 856 99 57

WWW.SCHEURENBRAND-SEILER.DE

Und was passiert, wenn das System Putin ins Wanken gerät?
Oberursel (bg). Der Verein zur Förderung der 
Oberurseler Städtepartnerschaften (VFOS) ist 
im Jubiläumsjahr und hat sich viel vorgenom-
men. Im Hieronymi-Saal des Rathauses 
startete jetzt die Gesprächsreihe „Hallo Nach-
bar“.Vorstandsmitglied Birgit Röher fasste 
die anstehenden Jubiläen zusammen: Die 
Partnerschaft mit Epinay sur Seine besteht seit 
60 Jahren, mit Rushmoor seit 35 Jahren 
und mit Lomonossow seit 20 Jahren. Seit 
dem Angriffskrieg von Russland auf die Ukrai-
ne vor zwei Jahren ruht diese Verbindung. 
„Wir wollen sie aber nicht verschweigen, 
sondern mit dem heutigen Abend in eine faire 
Debattenkultur eintreten“, erklärte Röher. Die 
Auftaktveranstaltung hatte die Lage in Russ-
land vor der Präsidentenwahl zum Thema. 
Referent war der Osteuropa-Experte und 
Redakteur der FAZ, Reinhard Veser. Die 
Moderation lag in den Händen von Margit 
Schlesinger-Stoll.
Was ist eigentlich in Russland los, wie kann es 
sein, dass der Krieg, der so nicht genannt 
wird, von einem Großteil der Bevölkerung –  
das sind 144 Millionen Menschen – hinge-
nommen oder toleriert wird? Gerade wurde 
der Regimekritiker Nawalny beerdigt, der un-
ter mysteriösen Umstanden in einem Stra�a-
ger gestorben ist. Gibt es Menschen, die es 
noch wagen, sich offen gegen Putin und sein 
Regime zu äußern? Diese Fragen beschäftigen 
viele Menschen, das Thema stieß auf großes 
Interesse, der Saal war rappelvoll.
Mitte März �nden in Russland Wahlen statt. 
Danach wird Putin seine fünfte Amtszeit an-
treten. Wahlen mit fairen Voraussetzungen 
sind nicht in Sicht, es sei die Imitation einer 
Wahl, stellte Veser klar. Aber warum ist die 
Machtelite im Kreml deswegen so nervös, und 
welche Funktion haben diese Wahlen? Sie 
müssen das richtige Ergebnis bringen. Das 
muss vor allem glaubwürdig sein. Dazu ge-
hört, dass die Wahlbeteiligung hoch ist und 
die Kandidaten mit überzeugender Mehrheit 
ihm Amt bestätigt, also legitimiert werden, so 
der Referent. Er war einige Male in dem gro-
ßen Reich, anlässlich der Fussball-WM und 
auch zur Winter-OIympiade in Sotschi. Russ-

land, so stellte er fest, ist kein Ort für Demo-
kratie – Putin entscheidet über alles und ist 
der oberste Schiedsrichter. In Russland exis-
tieren viele Seilschaften und Interessengrup-
pen „drum herum“, die gegeneinander mit 
harten Bandagen kämpfen. Letzte Instanz da-
bei ist Putin, der eingreift, wenn das System 
instabil werden könnte. 
Veser erläuterte das am Beispiel des Oligar-
chen Prigoschin, Anführer der Söldnergruppe 
Wagner. Für seine Privatarmee hat er Milliar-
den vom Staat erhalten. Seine Söldner, die für 
ihre Brutalität berüchtigt sind, haben geopoli-
tische Interessen für den Kreml durchgesetzt, 
ohne dass Russland of�ziell beteiligt war. Der 
Mangel an Transparenz gehört zum System, 
das von ungeschriebenen Regeln bestimmt 
wird, an die sich alle Akteure halten müssen. 
Loyalität von der untersten Ebene bis zu den 
Schalthebeln der Macht ist dabei die wichtigs-
te Voraussetzung. Wer in diesem Spiel rote 
Linien überschreitet, das System in Frage 
stellt oder auch nur verbal angreift, ist sich 
seines Lebens nicht mehr sicher. Jüngstes Bei-
spiel in einer langen Kette von mysteriösen 
Todesfällen: Kremlkritiker Nawalny. „Wäre er 
denn in der Lage gewesen, eine Bewegung an-
zuführen“, wollte die Moderatorin wissen. Er 
hatte Charisma und viele Unterstützer, aber 
letztendlich können wir das nicht beurteilen, 
bedauerte Veser.

Vom Freundes- zum Feindesland

Schlesinger-Stoll hatte noch einige Fragen 
auf dem Zettel, verzichtete aber zugunsten 
der Gäste, die viele Fragen stellten, etwa ob 
es eine Wahlp�icht in Russland gäbe. Im 
Iran werde auch gewählt. Dort werde zum 
Boykott aufgerufen, obwohl es eine Wahl-
p�icht in dem Land gibt. Eine gesetzlich 
vorgeschriebene Wahlp�icht gibt es in Russ-
land nicht, aber es werde indirekter Druck 
ausgeübt, so der Referent. Die Diskussion 
wurde teilweise sehr emotional geführt, Kritik 
am Kunst- und Kultur-Bashing, das sich ge-
gen Künstler aus Russland und deren Werke 
richte, geäußert. Berichtet wurde obendrein 

von verbalen Angriffen auf Oberurseler Bür-
gerinnen mit russischem Pass. Günter Stiller 
vom Verein „Deutsch-Russische Brücke Bad 
Homburg“ stellte die bewegende Frage: „Wie 
sollen wir uns jetzt verhalten, wo Russland 
vom Freundes- zum Feindesland geworden 
ist?“
„Wir leben in unsicheren Zeiten, wir wissen 
nicht, wie sich der Kon�ikt weiterentwickelt 
und was passieren könnte, wenn das System 
Putin, das vor allem aus Seilschaften älterer 
Männer besteht, aus dem Gleichgewicht und 
ins Wanken gerät“, betonte Veser, der gedul-
dig auf die vielen Fragen einging. Aber man-
che Frage offen lassen musste, denn er habe 
keine Glaskugel und könne nichts vorhersa-
gen.VFOS-Vorsitzender Helmut Egler be-
dankte sich für den informativen, aufschluss-

reichen Abend bei der Moderatorin mit ei-
nem Blumenstrauß und bei Reinhard Veser 
mit einem Kochbuch des Vereins, das lan-
destypische Rezepte aus allen Partnerstädten 
enthält.

! Die Gesprächsreihe „Hallo Nachbar“ des 
VFOS wird fortgeführt. Am 15. März steht 
Frankreich kurz vor den Olympischen 

Spielen auf dem Programm, am 22. März 
England mit seinem neuen König Charles III. 
und am 26. April werden vor dem Hintergrund 
der anstehenden Europawahlen die Entwick-
lungstendenzen von „Europa“ näher beleuch-
tet. Die Gesprächsabende sind kostenfrei, eine 
Platzreservierung unter Telefon 06171-57480 
oder im Internet unter www.vhs-hochtaunus.
de ist aber erwünscht.

Den Blick auf Russland gerichtet (v. l.): Reinhard Veser, Margit Schlesinger-Stoll, Birgit Röher 
und Sebastian Scherer von der Volkshochschule Hochtaunus. Foto: bg
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Auflösung

Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21.3.–20.4.

Stier

21.4.–20.5.

Zwilling

21.5.–21.06.

Krebs

22.6.–22.7.

Löwe

23.7.–23.8.

Jungfrau

24.8.–23.9.

Waage

24.9.–23.10.

Skorpion

24.10.–22.11.

Schütze

23.11–21.12.

Steinbock

22.12–20.1.

Wassermann

21.1.–19.2.

Fische

20.2.–20.3.

9. bis 15. März 2024

Gut, dass Sie an einem Wettbe-
werb nicht teilnehmen wollen. 
Ihre Freunde beglückwünschen 
Sie zu dem Entschluss, anderswo 
werden Sie nämlich dringender 
gebraucht.

In dieser Woche erholen Sie sich 
auch von schweren Rückschlä-
gen relativ schnell und gehen so-
fort zur Gegenoffensive über. Ihr 
Unternehmensgeist ist kaum zu 
brechen!

In diesen Tagen könnte es sein, 
dass Sie einige Unannehmlich-
keiten in Kauf nehmen müssen. 
Nicht mürrisch werden! Letzt-
endlich werden Sie reich ent-
lohnt!

In dieser Woche sind Sie be-
sonders offen für die Probleme 
Ihrer Mitmenschen. Mehr als 
einmal können Sie Hilfestellung 
in buchstäblich letzter Minute 
leisten.

Sie brauchen in der jetzigen Si-
tuation mehr Entscheidungs-
spielraum. Den müssen Sie deut-
lich einfordern, damit das große 
Ganze auch wirklich gelingen 
kann.

Wo immer es möglich ist, soll-
ten Sie jetzt der Teamarbeit den 
Vorrang geben. Aber sorgen Sie 
dabei für ein entsprechend gutes 
Arbeitsklima, damit Sie erfolg-
reich sind. 

Eigentlich sind Sie auf die Zu-
stimmung der anderen gar nicht 
angewiesen. Aber das sollten Sie 
nicht sagen: Warum sollte man 
sich mehr Feinde machen als un-
bedingt nötig!

Mit Ihren enormen Kraftreser-
ven ist es Ihnen in dieser Woche 
ein Leichtes, Konkurrenten zu 
überholen, die Ihnen von der In-
telligenz her durchaus ebenbür-
tig sind.

Ein größerer Plan schwebt Ihnen 
im Kopf herum? Vielleicht wird 
man Sie milde belächeln. Aber 
das sollte Ihnen eher zusätzliche 
Motivation als Bremse sein. 

Sie müssen Ihre Finanzen unter 
Kontrolle halten: Gerade bei Ih-
ren kostspieligen Hobbies laufen 
Sie Gefahr, daß Sie mehr Geld 
ausgeben, als Sie zur Verfügung 
haben. 

Jetzt bleibt keine weitere Zeit 
für Sandkastenspielchen, der 
Ernstfall ist eingetreten. Zeigen 
Sie, dass Sie auch unter enormer 
Belastung schnelle Entscheidun-
gen treffen können.

Erfreuliche Ereignisse zu Hause 
und unter Freunden häufen sich. 
Distanzieren Sie sich von Men-
schen, die ganz und gar nicht zu 
Ihnen passen, und gehen Sie Ih-
ren Weg!

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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Agnes-Geering-Heim
Das kleine Alten- und Pfl egeheim

hat nur 27 Einzelzimmer und bietet persönliche Betreuung 
durch qualifi zierte Pfl egekräfte in familiärer Atmosphäre 
rund um die Uhr. Das schöne denkmalgeschützte Haus 
ist modern ausgestattet. Der beliebte parkartige Garten 

bietet naturnahe Erholung. 
Der Trägerverein ist gemeinnützig. 

Agnes-Geering-Heim e.V.
Hohemarkstr. 166 • 61440 Oberursel • Tel. 06171-21511

Internet: www.agnes-geering-heim.de
E-Mail: agnes-geering-heim@t-online.de

HEIZÖL
06171/6336773

Müller

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Ostring 2 | Limes · 65824 Schwalbach
Tel. 06196 | 3001 · www.auto-schwalbach.de

Zeilweg 2 · 61440 Oberursel
Tel. 06171 | 4088 · www.b-o-automobile.de

B + O Automobil GmbH

Seit 1927 liefen an der Universität Frankfurt die 
Planungen für ein Institut, das 1937 in Oberursel 
eingerichtet werden konnte. Die ursprüngliche 
Idee wurde auch von einem 
Frankfurter Chirurgen vor-
angetrieben, der seinem 
Hobby mit Tieren auch 
unter Forschungsaspekten 
nachgehen wollte. Eine 
großzügige Stiftung seines 
Arbeitgebers ermöglichte 
die Umsetzung des selbst-
ständigen Instituts als ers-
tes seiner Art in Hessen.
Eine Seuche hatte dem Be-
stand der betreffenden Tierart zugesetzt, in 
Deutschland wurde mit Hochdruck an Ursachen 
und Therapien geforscht. Von Anfang an hatte 
das Institut zwei Hauptaufgaben: Grundlagenfor-
schung und Unterstützung der praktischen Hal-
tung. Auch Lehrveranstaltungen fanden statt. Der 
Zweite Weltkrieg unterbrach die Aufbauphase 
des Instituts, und nach Kriegsende lag es auf US-
Army-Gelände. So wurde 1956 ein Gebäude mit 
Grundstück außerhalb des Lagers erworben, das 
als neues Forschungsgebäude umgebaut 
wurde. Dank des Engagements und Idealismus 

des ersten Leiters konnte das Institut auch in den 
schwierigen Jahren des Neuanfangs erfolgreich 
Forschung betreiben. Bis zu seinem Tod 1963 

blieb er dem Institut treu. 
Neue Grundstücke wurden 
zugekauft, das Institut ste-
tig erweitert. Bald steht ein 
erneuter Umzug an. Die 
Bauarbeiten sind in vollem 
Gange. 
Um welches Institut han-
delt es sich? Und wie hieß 
der erste Leiter des Insti-
tuts in Oberursel?
Die richtige Antwort mit 

Telefonnummer des Einsenders geht an: Kennst 
Du Deine Stadt, Stichwort: „Institut“, Frankfur-
ter Landstraße 7, 61440 Oberursel, oder per 
E-Mail an hd.obgv@online.de. Einsendeschluss 
ist der 17. März. Aus allen richtigen Antworten 
wird der Gewinner durch Los ermittelt. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Zu gewinnen ist 
eine individuelle Führung für die ganze Familie 
bis zu sieben Personen durch das Camp King 
oder wahlweise die Altstadt. Die richtige Lösung 
erscheint am 4. April in der Oberurseler Woche 
und im Internet unter www.ursella.org. 

Ein Rätsel für Stadtkenner

Antwort von Erwin Beilfuß, zur Marienstatue 
am Erker in der Eppsteiner Strasse 11: Willi 
Schuckart, ein begnadeter Bildhauer, der von 
Beruf eigentlich Zahnarzt war und in Lörrach 
wohnte, hat  die Muttergottes mit dem Kind auf 
dem Arm und dem Zepter der Königin in der 
rechten Hand vor 95 Jahren nach dem Vorbild 
der alten Holzmadonna in Stein gehauen. Die 
alte Marienstatue aus Holz, die wahrscheinlich 
über 100 Jahre alt war, sollte 1928 zusammen mit 
dem stattlichen Fachwerkhaus renoviert wer-
den, doch durch Regen und Hitze war sie so 
morsch geworden, dass dies nicht mehr möglich 
war. Die neue Marienstatue aus Stein entspricht 

den Vorgaben des Denkmalschutzes und fügt 
sich perfekt in das Bild des Erkers ein. Das Alter 
des Erkers kann nicht genau bestimmt werden. 
Bekannt ist aber, dass das Haus Schuckart, eines 
der wenigen ist, die von der Feuersbrunst des 
Dreißigjährigen Krieges verschont geblieben 
sind. Der Erker zählt zu den drei Bauwerken in 
Oberursel, die in das „Handbuch der deutschen 
Kunstdenkmäler – Hessen“ von Georg Dehio 
aufgenommen wurden. Seit dem 16. Jahrhundert 
wohnen Familien mit dem Namen „Schuckart“ 
in diesem Haus. Die Familie führte den Betrieb 
des Bäckerhandwerks bis 1999. Als Gewinner 
wurde Bernd Storch aus Oberursel ermittelt. 

Auflösung des Rätsels vom 1. Februar

Bahnbrechende Forschungen in Oberursel seit 1937 

Klaus Amsel: Seit 90 Jahren gut aufgelegt
Am 12. März feiert Ur-Orscheler Klaus Amsel 
seinen 90. Geburtstag. 1955 heiratete er seine 
Frau Charlotte, mit der er drei Kinder großzog. 
Heute ist Klaus Amsel überglücklicher Vater, 
Schwiegervater, Großvater und seit Januar Ur-
opa von Marlene. Schon früh den Schalk im 
Nacken, war er im Verein „Frohsinn“ aktiv, 
nicht nur mit der Fanfare. In der Band „Ever-
green“, einer Männerkombo, spielte er Kontra-
bass und unterhielt Jung und Alt, spielte zum 
Tanz auf, weil es ihm Spaß machte. Auch heute 
trifft man ihn im Alt-Orschel mit seiner Gitarre, 
da heizt er auch der Jugend immer noch mäch-
tig ein. 1998 war er Brunnenmeister, er brachte 
die Menschen mit seinen Witzen schon immer 
gern zum Lachen. Im Haus Emmaus hielt er 
erst kürzlich zur Fastnacht launige Büttenreden 
und unterhielt mit seiner Schlagfertigkeit die 
Bewohner. Er kennt die Orscheler Geschichte 
und Geschichten, dreht täglich seine Runden, 
jeder schätzt seine helfende Hand und seine 
gute Laune. In seiner Freizeit ist er stolzer Be-
sitzer vieler Flugzeug-Modelle und Mini-Boo-
te, die auf sein Kommando hören. Foto: sura
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Kunstradfahrer beenden Wettkampfsaison

Der Radfahrverein (RV) Stierstadt hat die Wettkampfsaison 2024 sehr erfolgreich beendet. An 
den drei Meisterschaften (27. Januar in Hattersheim, 3. Februar in Langgöns und 18. Februar 
in Bergen) haben folgende Sportler teilgenommen: Zulin Chen, Arina Klasen, Emma und Lena 
Klein (Vierer Kunstradsport Schülerinnen U13), Loja Chen, Antonia Schneider, Louisa Volk-
mar und Xiao Shan Yang (Vierer Kunstradsport Juniorinnen) sowie Sebastian Cleer, Stefanie 
Geibel, Philipp Krämer und Florian Scheller (Vierer Kunstradsport Elite offen). Auf allen 
Meisterschaften konnten gute Plätze und persönliche Bestleistungen ausgefahren werden. Die 
Sportlerinnen der Mannschaft „Vierer Kunstradsport Schülerinnen U13“, Mädchen zwischen 
sieben und elf Jahren, haben dieses Jahr das erste Mal an Meisterschaften teilgenommen und 
gleich sehr zufriedenstellende Leistungen gezeigt. Nach der durch Karneval bedingten kurzen 
Wettkampfsaison heißt es jetzt: Neue Übungen lernen, um im nächsten Jahr mit einem neuen 
Reigen und mehr aufgestellten Punkten an den Start gehen zu können. Am Freitag, 1. März, 
fand die Jahreshauptversammlung des RV Stierstadt statt. Dort wurde der Vorstand mit dem 
Vorsitzenden Florian Scheller, der stellvertretenden Vorsitzenden Ute Geibel, Schriftführerin 
Stefanie Geibel, Erster Kassiererin Claudia Klein und Zweiter Kassiererin Kerstin Schneider 
für seine gute Arbeit gelobt und für ein weiteres Jahr wiedergewählt. Foto: RV Stierstadt

Hoffnungsvoller Nachwuchs: die männliche A-Jugend der TSG Oberursel. Foto: js

Die aktuellen Fußballtermine
Verbandsliga Süd: DJK Sportfreunde Bad 
Homburg – SKG Rodgau (So., 15.00).
Gruppenliga Frankfurt/West: FV Bad Vil-
bel – SKV Beienheim (Fr., 20.00), FC 09 
Oberstedten – FC Tempo Frankfurt, SV Bos-
nien/Herzegowina Frankfurt – FSV Fried-
richsdorf, FC Neu-Anspach – FC Olympia 
Fauerbach, Spvgg. 05 Oberrad – 1. FC-TSG 
Königstein (alle So., 15.00), FC Kalbach – FV 
Stierstadt, FG 02 Seckbach – FC Karben, Tür-
kischer SV Bad Nauheim – SV Gronau, SG 
Ober-Erlenbach – Spvgg. 03 Fechenheim 
(alle So., 15.30).
Kreisoberliga Hochtaunus: FC Neu-Ans-
pach II – SG Westerfeld, DJK Sportfreunde 
Bad Homburg II – SV Teutonia Köppern (bei-
de So., 13.00), TSV Vatanspor Bad Homburg 
– SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg, Usin-
ger TSG – Eintracht Oberursel, FC Mam-
molshain – SG Eschbach/Wernborn, FSV 
Steinbach – FSV Friedrichsdorf II, SG Wehr-
heim/Pfaffenwiesbach – 1. FC 04 Oberursel 
(alle So., 15.00).
Kreisliga A Hochtaunus: SG Wehrheim/
Pfaffenwiesbach II – SG Eintracht Feldberg 
(So., 13.00), SG Ober-Erlenbach II – FV 
Stierstadt II (So., 13.15), FSG Merzhausen/

Weilnau/Weilrod – SpVgg 05/99 Bomber Bad 
Homburg II, EFC Kronberg – SV Seulberg, 
FC 06 Weißkirchen – SGK Bad Homburg, TV 
Burgholzhausen – 1. FC-TSG Königstein II 
(alle So., 15.00).
Kreisliga B Hochtaunus: Usinger II – FSG 
Laubach/Grävenwiesbach/Mönstadt/Nieder-
lauken, EFC Kronberg II – SV Seulberg II 
(beide So., 13.00), FC 06 Weißkirchen II – SG 
Westerfeld II, TV Burgholzhausen II – SV 
Teutonia Köppern II (beide So., 13.15), SG 
Oberhöchstadt II – SV Bommersheim, SG 
Hundstadt – SG Eintracht Feldberg II (beide 
So., 15.00).
Kreisliga C Hochtaunus: FC 09 Oberstedten 
II – FSG Laubach/Grävenwiesbach/Mönstadt/
Niederlauken II (So., 12.45), FSG Merzhau-
sen/Weilnau/Weilrod II – SV Bommersheim 
II (So., 13.15), SV Teutonia Köppern III – 1. 
FC 04 Oberursel II (So., 14.00).
Frauen-Kreisoberliga Frankfurt: 1. FVV 
Oberursel – TSG Neu-Isenburg (Sa., 17.00).
Frauen-Kreisliga A Hochtaunus: EFC 
Kronberg – TSG 51 Frankfurt II (Sa., 18.00).
Frauen-Kreisliga B Frankfurt: 1. FVV 
Oberursel II – FC 02 Rödelheim (Sa., 
15.00). (gw)

Handballer mit souveränen 
Siegen Richtung Zielgerade
Oberursel (js). Die heftige 20:32-Klatsche 
im „Endspiel“ beim designierten Meister und 
Aufsteiger  HSG Hungen/Lich eine Woche 
zuvor hat das junge Team der TSG Oberursel 
gut verkraftet. Mit einer Jetzt-erst-recht-Men-
talität und einem souveränen 30:23 gegen 
Goldstein hat die Frauenmannschaft der 
TSGO den zweiten Platz in der Handball-
Landesliga verteidigt und geht mit Optimis-
mus auf die Zielgerade der Saison, die unter 
dem Motto Neuaufbau steht. 
Vom verpassten Wiederaufstieg in die Oberli-
ga spricht niemand, schließlich stehen meist 
ein halbes Dutzend Jugendspielerinnen auf 
der Platte. Seit der Partie gegen Goldstein 
auch wieder eine alte Bekannte, die alle Auf-
stiege von der Bezirksoberliga bis in die 3. 
Liga mitgefeiert hat. Nach der Babypause ist 
Viktoria Oliver Avemann, die Flitzerin auf der 
Rechtsaußenposition und meist sichere Sie-
benmeter-Schützin wieder zurück im Team. 
Mit vier Toren, darunter einem Strafwurf, hat-
te sie ein schönen Einstand.
Das 30:23 gegen Goldstein verbuchte Traine-
rin Charlotte Frölich als soliden Start-Ziel-
Sieg. Nach zehn Spielminuten mit gegenseiti-
gem Abtasten bei 5:5 Toren gab nur noch 
Oberursel die Richtung vor, 12:6 stand es kurz 
vor der Pause, die neue TSGO hatte das Spiel 
im Griff. Als sich kurzfristig Nachlässigkeit 
einschlich und der souveräne Vorsprung 
schrumpfte, nahm Frölich beim 20:17 im 
richtigen Moment eine Auszeit, um ihr Team 
wieder auf die Spur zu schicken. Erfolgreichs-
te Werferinnen waren außer der Rückkehrerin  
Sasha Marie Müller mit sieben Toren Paula 

Weißenborn (5), Berit Mies (4) und die B-
Jugendliche Anne-Kalliste Baxmeyer (3). Im 
viertletzten Spiel der Saison gastiert die 
TSGO am Sonntag um 15.30 Uhr bei der TG 
Kastel auf der Wiesbadener Rheinseite, er-
klärtes Ziel ist nun, im Endspurt den zweiten 
Platz zu verteidigen. Oberligist wird Oberur-
sel durch die Neuordnung der Spielklassen in 
der kommenden  Saison ohnehin sein.
Das gilt auch für die Männermannschaft, die 
als Aufsteiger in der Landesliga bisher eine 
ordentliche Saison gespielt hat und den sechs-
ten Platz belegt. Nach 18 von 26 Spielen dürf-
te mit Blick nach unten in der Tabelle eigent-
lich nichts mehr schiefgehen, 19:17 sind eine 
solide Basis, zumal fast alle Spiele gegen die 
Top-Teams gelaufen sind. 
Eine schwere Prüfung wartet am Samstag auf 
die Jungs von Coach Florian See, da geht es 
zur HSG Lumdatal (19.30 Uhr), Tabellen-
nachbar mit drei Punkten Vorsprung. Das Hin-
spiel in heimischer Halle konnte die TSGO 
nach starker Leistung mit 31:28 für sich ent-
scheiden. 
Nach der deutlichen Niederlage bei Tabellen-
führer TuS Holzheim zeigte sich Oberursel 
zuletzt beim 28:24 gegen den zuvor punkt-
gleichen Tabellennachbarn auf der anderen 
Seite, HSG Linden, gut erholt. Wichtig, dass 
Phil-Lukas Ljubic nach Verletzung wieder da-
bei war und der Abwehr vor den beiden star-
ken Torhütern Julian Friedl und Kilian Witzel 
Stabilität gab. Für die Tore sorgten Haupt 
(7/4), Wienand (6), Oliver Avemann (5), Gün-
ther (4), J. Juli (2), Ljubic (2), Mertzlin und F. 
Juli (je 1).

TSGO-Mädchen: Kein Traum 
vom dritten Hessentitel in Folge 
Oberursel (js). Die Aufwärmtrikots einiger 
Spielerinnen erinnern noch an das absolute 
Highlight ihrer jungen Karriere. Nach dem 
Gewinn des zweiten Hessentitels in Folge vor 
knapp einem Jahr hatten sich die Handball-
mädchen der TSG Oberursel (U17) für die 
Finalrunden um die Deutsche Meisterschaft 
quali�ziert. Zu Gast in der Hochtaunushalle 
Bad Homburg vor großem Publikum war die 
Kaderschmiede des Thüringer HC, bei der 
20:30-Niederlage noch eine Nummer zu groß 
für die Talente aus den Reihen der TSGO. Die 
Aufschrift „Deutsche Meisterschaft“ auf den 
Shirts verweist auf das tolle Ereignis, in die-
sem Frühling sind die Nachwuchstalente wie-
der in der höchsten hessischen Spielklasse für 
Jugendteams unterwegs. Jetzt als A-Jugend 
haben sie den Sprung ins hessische Halb�nale 
nicht geschafft. Dieses erreichten in ihrer 
Oberliga-Gruppe die dominanten Teams der 
HSG Bachgau und der Erzgegner HSG Bens-
heim/Auerbach, der Nachwuchs des Bundes-
ligisten von der Bergstraße. 
Zum Saisonabschluss gab es am Wochenende 
eine 27:34-Niederlage gegen TuS Kriftel, die 
Mannschaft des Trainergespanns Jonte und 
Mara Flach beendete die Runde damit auf 
dem vierten Platz. Längst ist das halbe Team 
auch in der Frauenrunde engagiert, die Spie-
lerinnen haben wichtige Positionen in der 
Mannschaft von Trainerin Charlotte Frölich, 
die die jungen Wilden auf den zweiten Platz 
in der Landesliga führte. Am Samstag haben 
Charlotte Ried, Clara Starke, Elsa Charlotte 
Rother, Gioia-Marie von der Wehl-Ohrdorf 
und Lilli Kluge 24 der 27 Tore für die A-Ju-
gend erzielt, am kommenden Samstag sind sie 
wieder mit den Frauen in Mainz-Kastel unter-
wegs, um die Vize-Meisterschaft zu sichern.
Auch aus der B-Jugend ist dann eine Spielerin 
dabei, wenn sie nicht gleichzeitig in ihrem 
Team gefordert ist. Linksaußen-Spielerin An-
ne-Kalliste Baxmeyer gehört ebenfalls zum 
Kader von Damen-Coach Frölich, die selbst 
erst 26 Jahre alt ist. Die aktuelle B-Jugend der 
TSG Oberursel hat sich als Tabellendritter der 
Oberliga Hessen (Gruppe 2) mit nur einem 
Punkt weniger als die vor ihr platzierten TSG 
Münster und HSG Bensheim/Auerbach zwar 

für die Endrunde der sechs besten Teams 
zweier Gruppen für das Hessen-Finale quali-
�ziert, spielt darin aber mit dem jüngeren 
Jahrgang keine Rolle im Titelkampf und den 
Einzug in die DM-Endrunde. Die Hinspiele 
gegen HSG Hungen/Lich, SG Kirchhof und 
GSV Eintracht Baunatal aus der Nordgruppe 
wurden alle verloren. Mit drei Siegen in der 
Rückrunde wäre maximal noch der vierte 
Platz erreichbar gewesen, nur zwei Mann-
schaften dürfen aber weiter vom DM-Titel 
träumen. Nach der 26:29-Niederlage  gegen 
Baunatal am Sonntag bleibt die TSGO 
Schlusslicht der Meisterrunde.
Den dritten Platz in der Bezirksoberliga hat 
die männliche A-Jugend (U19) am Samstag 
im vorletzten Heimspiel leichtfertig verspielt. 
Gegen den direkten Gegner TG Kastel wurde 
deutlich mit 28:39 Toren verloren. In der Ab-
wehr passte nur wenig zusammen gegen die 
körperlich überlegenen Jungs aus Mainz, die 
eigene Wurfquote indes war katastrophal, ein 
besseres Fazit konnte das Trainer-Team nach 
der Partie nicht ziehen. 
Doch auch in diesem Team wachsen Talente. 
Nach dem ersten Jahr B-Jugend waren die 
Jungs noch ein unstrukturierter Haufen mit 
hoher Fluktuationsquote, Trainerin Charlotte 
Frölich hat mit Co-Coach Bennet Wienand 
daraus eine Mannschaft geformt, die vor al-
lem die „Angst verloren hat, zu gewinnen“, so 
Frölich damals. Auch bei diesem Projekt ist 
die Verbindung zum Aktivenbereich spürbar, 
Gustaf Dittlein und Kevin Weidmann etwa ka-
men schon zu Kurzeinsätzen im Landesliga-
Team der TSGO-Männer, in dem Wienand als 
Spieler die Fäden zieht. Auch Torwart Carlson 
Knepel war schon dabei, in der zweiten Her-
renmannschaft in der B-Klasse machen alle 
drei regelmäßig neue Erfahrungen.  Und die 
B-Jugendlichen Lukas Wider und Daniel Gol-
ban zeigen in der A-Jugend, dass sie Lust auf 
mehr haben. 
Charlotte Frölich wird sich in der neuen Sai-
son aus der Trainingsarbeit zurückziehen und 
ganz auf die Frauen konzentrieren, Wienand 
zusammen mit Jannis Hägele das Team weiter 
formen. Minimalziel ist die Quali�kation für 
die Bezirksoberliga. 

Sport in Kürze
Fußball: Verbandsligist DJK Sportfreunde 
Bad Homburg hat durch einen 2:0-Sieg beim 
FV Stierstadt als erste Mannschaft das Finale 
um den Licher-Kreispokal 2024 erreicht. Den 
zweiten Endspielteilnehmer ermitteln die 
SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg und der 
1. FC-TSG Königstein am 20. März um 20 
Uhr.
Baseball: Die Bad Homburg Hornets starten 
am 7. April mit einem Heimspiel-Doublehea-
der gegen die Heidelberg Hedgehogs in der 
Gruppe 1 der 2. Bundesliga Süd-West in die 
Saison 2024.

Basketball: Die Südhessen Juniors bestreiten 
die ersten beiden Begegnungen der Playoffs 
um die deutsche Meisterschaft der weibli-
chen U18 (WNBL) am 17. März um 14 Uhr 
gegen die BSG Basket Ludwigsburg im Pri-
modeus-Park in Bad Homburg sowie am 24. 
März um 16 Uhr in der Rundsporthalle in 
Ludwigsburg.
Football: Im Hessenpokal-Wettbewerb 2024 
erwarten die Bad Homburg Sentinels am 20. 
April um 17 Uhr die Hadamar Black Goats im 
Sportzentrum Nordwest. Das Endspiel wird 
am 12. Mai ausgetragen. (gw)  
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PIETÄTEN✝

Sonntag, 10. März
9.30 Uhr Gottesdienst (Buchsein)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Pfarrer Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Mi. 13 bis 17 Uhr,
Do. 8.30 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-913160 oder 0171-2225235
E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de

www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 10. März
10.30 Uhr Gottesdienst (Buchsein)

Ev. 
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

Pfarrer Jan Spangenberg
Telefon: 06171-25917, 0173-9151897

Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b
Bürozeiten: Mo. bis Mi. 13 bis 17 Uhr, 

Do. 8.30 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de Sonntag, 10. März

10.30 Uhr Gottesdienst mit moderner 
Musik und Kindergottesdienst,
anschließend „bring&share“-Mittagessen
in der Alten Wache (Breither)

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 10. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier (Unfried) 

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 10. März
10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
(Arbeitskreis Ökumene)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 9. März
18 Uhr Wortgottesfeier (Kolbe)

Kath. Kirche 
St. Hedwig 

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg 10

Sonntag, 10. März
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 10. März
11 Uhr Eucharistiefeier (Schmidt)

Kath. Kirche 
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 10. März
11 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 10. März
9.30 Uhr Familienwortgottesdienst (Degen)

Kath. Kirche 
St. Sebastian 

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Sonntag, 10. März
11 Uhr Wortgottesfeier (Borgmeyer/Team)

Kath. Kirche 
St. Ursula 

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 10. März
kein Gottesdienst

Alt-Kath. 
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 10. März
10.30 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst mit 
der Heilig-Geist-Gemeinde (Ott)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. 15 bis 17 Uhr, 
Frei. 10 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de

ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 10. März
10 Uhr Gottesdienst (Giese)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Pfarrer Klaus Hartmann
Pfarrerin Evelyn Giese

Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 
Bürozeiten: Mo., Di., Mi. u. Fr. 10 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-72488
E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de

www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

Ev.-Lutherische 
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Vakanzpfarrer Michael Ahlers
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 10. März
10 Uhr Lektorengottesdienst
(Höller/Volkma)

Adventgemeinde
Schulstraße 38

FREIKIRCHE DER
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann
Telefon: 0151-40653514

www.adventisten-oberursel.de

Samstag, 9. März
10 Uhr Gottesdienst (Löbermann)

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

Tobias Lenhard
Sprechzeiten: Do. 15 bis 17 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 10. März
10 Uhr Gottesdienst (Lenhard)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 10. März
10.30 Uhr englischer Gottesdienst

Sonntag, 10. März
10.30 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst
in der Kreuzkirche (Ott)

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06171-910733

E-Mail:
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 10. März
10.30 Uhr Gottesdienst

New Life Church 
Oberursel
Hedwigsaal 

Freiherr-vom-Stein-Straße 8

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713

www.nlchurch.de

Sonntag, 10. März
10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
in St. Bonifatius (Arbeitskreis Ökumene)

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Pfarrer: Herbert Lüdtke
Pfarrerin: Evelyn Giese

Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr, 

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

P FA R R E I  S T.  U R S U L A

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Annette Schüßler
Telefon: 06171-2047040

www.hohemark.de

Sonntag, 10. März
10 Uhr Gottesdienst

Pfarrei St. Ursula 
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 

Bürozeiten: Mo. bis Do. 9 bis 12 Uhr, 
und  15 bis 18 Uhr

Frei. 9 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

Liebfrauenstraße 4a

Erstes Oberurseler
Beerdigungsinstitut

Pietät Jamin
Fachgeprüfter Bestatter

Liebfrauenstraße 4a
61440 Oberursel (Taunus)

Jederzeit dienstbereit

Tel. 06171/54706

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792
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✝ WIR GEDENKEN

DANKSAGUNG

Am Himmel sehen wir Sterne und denken an dich.  
Du bleibst unvergessen, im Herzen tragen wir dich.

Danke für die besondere Zeit mit Dir. 
Du wirst uns sehr fehlen. 

Lina Usinger
geb. Meißner 

* 26. August 1936     † 28. Februar 2024

In Liebe 
Simona und Julia,  
Lars und Torsten,  
Luka, Selma, Finn, Phillipa und Isabell
Virginija, Familie und Freunde 

Die Beisetzung findet im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Die Stadt Oberursel (Taunus) trauert um

Klaus Theodor Beck
* 24.12.1943    † 13.02.2024 

Herr Beck, geboren am 24.12.1943, war von August 1974 bis August 1980 hauptamtlicher 
Stadtrat der Stadt Oberursel (Taunus).  Von April 1981 bis Dezember 1983 war er für die FDP-Fraktion
Mitglied in der Stadtverordnetenversammlung. Darüber hinaus war Herr Beck von Dezember 
1985 bis März 1989 Mitglied des Partnerschaftskomitees. Für sein ehrenamtliches Engagement 
wurde er am 28.05.1994 mit der Partnerschaftsplakette der Stadt Oberursel (Taunus) gewürdigt. 

Herr Klaus Theodor Beck hat sich um die Stadt Oberursel (Taunus) sehr verdient gemacht. 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Oberursel (Taunus), den 29.02.2024

Lothar Köhler
Stadtverordnetenvorsteher

Christof Fink
Erster Stadtrat

Chris� ne „Christel“ Wolf
* 17. April 1937          † 3. Februar 2024

Herzlichen Dank an alle, die sich in s� ller Trauer 
mit uns verbunden fühlen, für die guten Worte 

und tröstenden Zeilen, s� llen Umarmungen 
und die großzügigen Geldzuwendungen.

In liebevoller Erinnerung
Hans Wolf und Familie

Bommersheim, im März 2024

Der Gitarrist und Sänger Jochen Günther kommt am 15. März mit seinen Oldies nach Ober-
ursel in die evangelische Heilig-Geist-Kirche. Foto: Günther

„Zeitlos schöne Songs“ in der Kirche
Oberursel (ow). Unter dem Motto „Zeitlos 
schöne Songs“ stellt Jochen Günther am Frei-
tag, 15. März, in der evangelischen Heilig-
Geist-Kirche, Dornbachstraße 45, ab 19.30 
Uhr sein neues Programm aus alten Liedern 
vor: Wie immer wird es Oldies geben von den 
„Beatles“ über „Simon & Garfunkel“ bis hin 
zu Neil Diamond, nur diesmal einige andere 
als beim vorigen Mal. Der Sänger und Gitar-
rist aus Rheinhessen gab schon etliche gut 
besuchte Konzerte in der Oberurseler Kirche. 
Die gelungene Mischung aus besinnlichen, 
bewegenden und fröhlichen Stücken lässt den 
Alltag für einen Abend lang vergessen. Viele 
Songs dürfen gerne mitgesungen werden. Jo-
chen Günther gibt auch weniger bekannten 
Liedern sowie einem selbstkomponierten 
Stück Raum, die dem Konzert eine persönli-
che Note geben. Mit seiner zwölfsaitigen Gi-
tarre sorgt der Musiker von der ersten Minute 
an für eine intime Konzertatmosphäre. Ver-
bunden werden die Songs durch eine humor-

volle, selbstironische Moderation. Von 1994 
bis 2012 begleitete Jochen Günther als Solo-
gitarrist Graham Lewis aus Preston, England, 
auf seiner Tournee durch Deutschland. Im 
Herbst 2008 gründete er das Pop- und Rock-
duo „Pretty Lies Light“, das seither regelmä-
ßige Konzerte gibt. Parallel dazu begleitet er 
seit 2014 Anna Offen auf ihrer Tour mit Songs 
von Adele bis Norah Jones. Auch das SWR-
Fernsehen ist bereits auf die beiden aktuellen 
Duos aufmerksam geworden und hat die Mu-
siker schon wiederholt eingeladen.
Von bewegend zart vorgetragenen emotiona-
len Stücken bis hin zu Irish-Pub-Songs wer-
den Oldies aller Couleur vorgetragen. Einer 
der Höhepunkte des Konzerts ist ein Instru-
mentalstück auf der E-Gitarre. Die Zuhörer 
erwartet ein spannender Abend mit unter-
schiedlichsten musikalischen Nuancen und 
vielen bekannten Oldies, an die man sich im-
mer wieder gern erinnert. Der Eintritt ist frei; 
am Ende des Konzerts geht der Hut herum.

Die „Straßenkreuzer“-Saison startet
Oberursel (ow). Anfang April macht sich 
der „Straßenkreuzer“, das Cafémobil der ka-
tholischen Pfarrei St. Ursula, nach der Win-
terpause wieder auf den Weg. Wer noch in 
dem tollen Team ehrenamtlich mitarbeiten 
möchte, kann sich umgehend per E-Mail an 
strassenkreuzer@kath-oberursel.de anmel-
den. Am Samstag, 16. März, �ndet die Schu-
lung von 10 bis 16 Uhr im Gemeindezent-
rum St. Bonifatius, Untergasse 27, in Stein-
bach statt.
Wer lernen möchte, an einer Siebträgerma-
schine leckere Kaffeespezialitäten zuzube-
reiten und dazu offen und freundlich auf 
Menschen zugeht, ist an der richtigen Adres-
se. Das mobile Café kreuzt an unterschiedli-
chen Orten in Oberursel und Steinbach auf 

mit bestem Kaffee und Kakao und netten 
Leuten, die sich auf ein Gespräch freuen. 
Das Team besteht derzeit aus 30 Menschen, 
die sich die Einsätze untereinander teilen. 
Sei es dienstags im Deschauer Park oder auf 
dem monatlich statt�ndenden Flohmarkt in 
Oberursel, bei Festen wie dem Stadtfest in 
Steinbach oder ab und an mittwochs am 
Spielplatz auf der Bleiche in Weißkirchen, 
an einigen Sonntagen am Maasgrundweiher 
oder auf dem Wochenmarkt in Steinbach. 
Immer ist der Straßenkreuzer als kleines 
Team mitten im Leben der Menschen. Die 
Termine sind im Internet unter www.kath-
oberursel.de zu �nden. Immer wieder wird 
auch ganz spontan, je nach Wetterlage, eine 
Fahrt geplant. 

Singen zum Ruhepunkt-Ausklang
Oberursel (ow). Am Samstag, 16. März, fei-
ert die evangelische Christuskirche, Ober-
höchstadter Straße 18, um 18 Uhr ihre letzte 
„Ruhepunkt-Andacht“ der Saison. In der 
dunklen Jahreshälfte von Oktober bis März 
begleiten diese beliebten stimmungsvollen 
Abendandachten mit viel Musik, Momenten 
der Stille, nachdenklichen Texten und Gebe-
ten und hellem Kerzenlicht einmal im Monat 
viele Menschen in ihr Wochenende. 
Mit dem letzten „Ruhepunkt“ (Christe Salva-
tor) im März wird in der Passionszeit bereits 
ein hoffnungsvoller Blick auf das Osterfest 
und die Osterbotschaft geworfen. 
Eine besondere Rolle nimmt in den sehr mu-
sikalischen Ruhepunkt-Andachten das ge-
meinsame Singen ein. Alte Lieder aus dem 

17. Jahrhundert, Lieder aus Taizé und Iona, 
Worshipsongs und Neue Geistliche Lieder – 
viele auch mehrstimmig – haben dabei ihren 
Platz. Um die musikalisch vielseitigen Lieder 
vorab schon einmal besser kennenzulernen 
und auch mehrstimmig einzuüben, lädt Kan-
torin Gunilla Pfeiffer zu einem Ruhepunkt-
Chorsingen ein für Dienstag, 12. März, von 
19.30  bis 21 Uhr im Kirchsaal der Christus-
kirche. Eingeladen sind alle, die gerne in Ge-
meinschaft singen. Chorerfahrung und An-
meldung sind nicht notwendig. 
Am Samstag, 16. März, �ndet vor dem Ruhe-
punkt „Christe Salvator“ ab 17 Uhr in der 
Christuskirche eine offene Probe mit dem be-
gleitenden Instrumentalensemble statt. Die 
Liturgie hält Pfarrer Reiner Göpfert.

Filmabend in Heilig Geist
Oberursel (ow). Am Donnerstag, 7. März, 
um 19 Uhr wird in der evangelischen Heilig-
Geist-Kirchengemeinde, Dornbachstraße 45, 
ein schwedischer Film aus dem Jahr 2019 ge-
zeigt. Es ist niemals zu spät, ein neues Leben 
zu beginnen: Britt-Marie ist mit Leib und See-
le Haus- und Ehefrau. Als sie jedoch von der 
jahrelangen Affäre ihres Mannes erfahren 
muss, zieht sie aus und macht sich auf die Su-
che nach einem Job. Davon gibt es in ihrer 
neuen Heimat, der Kleinstadt Borg, allerdings 

nicht besonders viele. Und so wird sie Fuß-
balltrainerin der örtlichen Jugendmannschaft. 
Nur leider versteht Britt-Marie weder etwas 
von Kindern noch von Fußball. Also fängt sie 
erst einmal mit dem an, was sie kann: aufräu-
men und putzen! Alles andere fügt sich dann 
nach und nach. Für Knabbereien und Geträn-
ke ist gesorgt, um gemeinsam in gemütlicher 
Atmosphäre den Film anzuschauen und hin-
terher ins Gespräch zu kommen. Der Eintritt 
ist frei, um eine Spende wird gebeten.
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ANK ÄUFE

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Sammler kauft: Tafelsilber-Besteck,
Musikinstrumente, Porzellan, Zinn, 
Bücher, Taschen und Armbanduh-
ren, auch defekt, Münzen aller Art.

Tel. 0157/54508949

Kaufe alte Teak Möbel (50-70er 
Jahre) sowie Knoll International 
Mobiliar (auch mit Patina).

Tel. 0176/45770885

Suche antike Uhren (auch defekt),
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Sammlerin Amalia kauft: Pelze al-
ler Art, Kleider, Leder- u. Krokota-
schen, Bernstein, Nähmaschinen, 
Ölgemälde, Bilder, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Puppen, Schallplat-
ten, Zinn, Porzellan, Modeschmuck, 
Silber, Uhren, Münzen, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Bleikristall, Bücher, Brief-
marken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsau� ösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende.

Tel. 069/67704886

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä-
ten,Gemälde, Zeichnungen & Dru-
cke,Schmuck, Uhren aller Art, Tep-
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan, Jugendstil & Art Deco 
Objekte, Militaria, uvm. Seriöse Ab-
wicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsau� ösun-
gen.  jeglich@web.de

Tel. 0176/74716246

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  

Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsau� ö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Herr Leibnitz kauft: Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsau� ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr

Tel. 06172/9818709

Modelleisenbahn von Sammler
gesucht, gerne ganze Anlage oder 
Teile / Sammlung, Bitte einfach mal 
anbieten unter  Tel. 06142/64751

Stop! Suche Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck auch 90/100 
Zinn, Porzellan, Figuren und Teppi-
che. Diskret und fair. Frau Strauß.            

Tel. 06195/9614329 
o. 0151/67964974

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 

Tel. 06196/4026889

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Camper sucht Wohnmobil oder 
Wohnwagen, auch mit Wasserschä-
den. Bitte alles anbieten.   

Tel. 0157/74988365

Privatsammler sucht Young & Old-
timer, auch restaurationsbedürftige 
Fahzeuge. Bitte alles anbieten.  
  Tel. 0157/74988365

Gesucht wird Geländefahrzeug 
oder Pick-Up, auch mit Mängeln.  
Bitte alles anbieten.   

Tel. 0157/74988365

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Neues Motorrad sucht Garage in 
Ober-Erlenbach/Nähe Paul-Maar-
Schule.  Tel. 0176/52401017

Tiefgaragenstellplatz in König-
stein ab 1.5. zu vermieten, Hölder-
linstraße, Ideal als Dauerparkplatz, 
wie Cabrio, Oldtimer, Motorrad etc. 
50,- €. E-Mail: dr.p.krapp@web.de

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203

oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Suche Dich, 60plus, für kleine 
Wanderungen und Radtouren in der 
Umgebung von Bad Homburg. Bin 
60/w/erreichbar unter
  freizeit_hg_60plus@web.de

60+Singletreff wieder Mittwoch 
den 13.03.24 ab 19:00 Uhr in Bad 
Homburg. Wer will Ostern was un-
ternehmen?  Tel. 0151/22255286

Welcher sympath. Akademiker m. 
Niveau u. Int. an Kultur/Aus� ügen in 
die Natur möchte mich (60+, attr. 
SIE) begleiten?  Chiffre VT 10/01

Sportliche Frau (39 J) auf der
Suche nach einem Mann für eine 
ernsthafte Beziehung kontaktiere 
mich (bitte mit Foto, 40J+).  
 einsamertraum@t-online.de

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

PARTNERSCHAFT

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Edith, 72 J., hübsche Witwe, mit schöner
fraul. Figur u. gutem Herz. Ich koche, backe 
u. putze im Handumdrehen, mag das häusl.
Leben, die Natur u. Musik, auch zärtl. Zu-
neigung habe ich gern. Sind Sie auch so ein-
sam wie ich? Ich könnte Sie kurzerhand mit 
meinem Auto besuchen. Kostenloser Anruf, 
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

➤ Marion, 62 J., bin eine natürl. u. attrak-
tive Frau, mit super Figur, eine gute Hausfrau 
u. leidenschaftl. Gärtnerin, sehr hilfsbereit u. 
fürsorglich. Solltest Du ortsgeb. sein, kann ich 
zu Dir kommen. Lass mich nicht so lange zap-
peln u. ruf üb. pv an. Tel. 01520-8293309

➤ Klaus, (57) 1,82, gep� egt, mit normaler
Figur, familiär u. vielseitig int. Suche eine 
warmherzige, unternehmungslustige Part-
nerin, die zu mir hält u. für die ich immer
da sein werde. PV, Anruf u. Vermittlung 
garantiert kostenlos Tel. 0800-2886445

BETREUUNG/
PFLEGE

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172-59 44 003

„24 Std.-Betreuerin“
sofort frei, 56 J. Polin,

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch,
über ask senioren-home-service

06172-28 89 191

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

Suche Nanny/Mutter/Oma. Mo-Fr 
15-18 Uhr; ab 10/2024 ganztägig 
(Ökosiedl.)  Tel. 0152/56093960

Med. Fuß- und Handp� ege ge-
sucht? Rufen Sie mich an – ich 
komme zu Ihnen!

 Tel. 0157/36291419

Erfahrene P� egefachkraft bietet 
körperbezogene P� egemaßnahme, 
Hilfen bei der Haushaltsführung, 
p� egerische Betreuungsmaßnah-
men. Einsatz im Hochtaunuskreis.
  E-Mail: sylrichter@web.de

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
Tel. 06172/287495

KINDERBETREUUNG

Erfahrene Babysitterin hat freie 
Kapazitäten & freut sich auf eine 
neue Familie.
 Kinderbetreuung2@gmx.de

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

2 Bauplätze, Taunus-Weilmünster 
und Abriss-Haus, 25 min bis Bad 
Homburg, für 120.000,- €.

Tel. 0157/52990203

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  

Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.

Tel. 06174/931191

Frieden und Sicherheit! 10.000 m2

Baugrundstück im Steuerparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €
  Tel. 069/95524573“

Grundstück gesucht. 200 - 400 m2 

Fam. Straub. Tel. 0176/34494789 
 o.bstraub@bullmann.de

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.

Tel. 0177/8040808

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtaun-
uskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.

Tel. 06171/9519646

Junge Familie sucht Haus mit Gar-
ten/Grundstück ab 400 m2 in Bad 
Homburg und Umkreis zum Kauf. 

Tel. 0172/9133647

Suche in Kronberg für 4-köp� ge 
Fam. kleine Whg., NR, keine Haus-
tiere, solide.  Tel. 0162/8105388

Rentnerpaar sucht 3-4 ZKB 
Wohnung 100-120 m2 mit Balkon 
od. Terrasse im Hochtaunus-Kreis. 
Keine Immobilienmakler. 

Tel. 06174/23035

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Bad Homburg Zentrum, 4-Zi-
Whg., BJ 72, Topzustand, 100 m², 
Lift, 1. Stock, Balkon-Loggia mit 
Blick ins Grüne: Preis 480.000,- €.

 Tel. 0172/3727484

Oberursel Rosengärtchen, 2-Zim-
mer-Wohnung, 55 m², sofort frei, 1. 
Stock, Aufzug, renoviert, Bus- u. 
U-Bahn-Nähe, 210.000,- €, von 
Priv.   Tel. 0171/3211155

Oberursel: schöne, große 2-Zi-
ETW, 76 m², EG, ruhige Toplage, 
Terr. + Garten, KP 329.000,- € + Ga-
rage / Stellpl. 20.000,- €, von Priv.

 Tel. 0172/7838026

Sehr gute Lage Kronberg Stadt:
3-4 Zimmer Wohnung von Privat. 
Schöne, ruhige und sonnige Lage 
am Victoriapark / Jaminstraße, we-
nige Minuten bis Stadtmitte, reprä-
sentativer Grundriss, 120 m², 2 Bal-
kone mit Blick ins Grüne, Einbaukü-
che, Parkett, Warmmiete 1.995,- €, 
Kaution 4.035,- € ab sofort frei. 
TG-Stellplatz mit Fahrstuhl bis zur 
Wohnung (stufenl. Zugang) für 
65,- € möglich, Herr Vogel.  

Tel. 0162/3040702

GE WERBER ÄUME

Gut gehendes

ELEKTROGESCHÄFT
seit 22 Jahren in Oberursel, 
sucht Nachfolger oder 

Nachmieter für Gewerbe	 äche. 
Nähe Marktplatz.

Tel. 0160-2141782

MIETGESUCHE

Ich suche baldmöglichst eine 1–2 
Zimmerwohnung in Bad Homburg 
oder nähere Umgebung mit Wohn-
berechtigungsschein. Größe bis ca. 
50 m², Kaltmiete bis 520,- €. Vor-
aussetzung barrierefrei mit Aufzug, 
Hund sollte erlaubt sein.

 Chiffre OW 4102

FSJlerin Denkmalp� ege sucht z. 
1. 9. 24 Untermiete mit Familienan-
schluss in Bad Homburg.
 immensen@gmx.de

Eine kleine, nette und ruhige
Familie: Mutter & Tochter (4 J.) sucht 
eine 3 Zi-Whng. in Oberursel, bis ca. 
1200,- € warm. Festanstellung und 
unbefristeter Arbeitsvertrag sind ge-
geben.  Tel. 0152/37390849

Suche (männl., 1 Pers.) ruhige 2 
bis 3 Zimmer Whg. in Kronberg/na-
her Umgebung ohne Königstein. 
EBK/Parkplatz wäre schön. Einzug 
� exibel. Bonität einwandfrei. 

Tel. 01522/4052318

Beamter, NR, Single sucht WHG. 
WM bis 800,- €, kein DG, keine ELW 
in Kelkheim, kein Makler, keine 
Treppenhausreinigungsp� icht. 

Tel. 0160/1465936

VERMIETUNG

Tolle Gelegenheit: 3 Zi. Whg. in 
Schmitten, 105 m2, neue EBK, neues
Bad, Südbalkon neu renoviert, Ober-
ursel/Bad Homburg 15 km, 995,- € 
zuzügl. NK u. KT.  Tel. 06434/1781
  od. Tel. 0175/8501827

Neu Anspach, helle ruhige 4ZKB, 
zentr. SW Lage, ca. 100 m2, 1. OG, 
WoKü, TLB, Keller, Waschr, Stpl. Au-
to + Rad inkl., Terr., Garten. Ideal 
2 Pers/1 Kd, NR, KM 1150,- € + NK 
+ 3MMK. Aussagekräftige Anfrage an

 Chiffre OW 1001

Vermietung von Privat mitten in 
HG! 2/3 Zimmer auf 2 Etagen, 67m², 
Einbauküche, 800,- € + NK + HZ.  
  Tel. 0172/4811582

Vermiete ab sofort ein kleines 
möbliertes Zi., 16 m², mit Bad-Mitbe-
nutzung, in Bad Homburg, ruhig und 
zentral, Verbindung zu U-Bahn u. 
Bus etc., an eine Person, berufstätig. 
Monatl. Miete 430,- € warm. Ab dem 
14.03.24 ein weiteres Zi. wie oben, 
ca. 26 m², Miete 540,- € warm.

 Tel. 0172/6813399

In Neuenhain schöne, helle, ruhige, 
komplett ren. 3-ZKB, 80 m2, 1. OG, 
BLK SW, TLB, Keller, Stpl. 30,- €, KM 
1040,- € + UML 250,- € , 3 MMK, frei 
ab 01.04. E-Mail: 3zkbnh@gmail.com

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Bernd Storch �ndet jede 
Antwort im Privatarchiv
Oberursel (ach). Wer sich im Lauf der Zeit 
sein eigenes Archiv über die Oberurseler Ge-
schichte aufgebaut hat, ist bei der Lösung des 
Stadträtsels, das der Verein für Geschichte 
und Heimatkunde jeden ersten Donnerstag im 
Monat in der Oberurseler Woche stellt, klar 
im Vorteil. Bernd Storch ist so ein Mensch, 
der an der Stadtgeschichte großes Interesse 
hat und alles sammelt, was er darüber in die 
Finger bekommt. So wusste er auch sofort, 
wo er in seinen Unterlagen nachsehen kann, 
um das Stadträtsel von Februar zu lösen. „Ge-
wusst aus dem Stegreif hätte ich es nicht, dass 
bei der Renovierung des Hauses Eppsteiner 
Straße 11 die alte, nicht mehr zu rettende Ma-
rienstatue am Erker durch eine neue Steinsta-
tue ersetzt wurde. Aber ich wusste, wo ich in 
meinen Unterlagen suchen musste“, sagt der 
gebürtige Frankfurter, der seit 1977 in Stier-
stadt lebt. Es ist bereits zum dritten Mal, dass 

ihm sein Privatarchiv bei der Lösung des Rät-
sels geholfen hat, den Gewinn zu holen. „Ich 
mache nicht jedes Mal mit, aber schon sehr 
oft, weil ich eigentlich Interesse an allem Al-
ten habe“, sagt Bernd Storch. Deshalb besucht 
er gern die Veranstaltungen des Geschichts-
vereins und liest dessen Veröffentlichungen. 
„Dennoch ist es manchmal eine Herausforde-
rung, auf die richtige Lösung zu kommen, 
aber in den allermeisten Fällen ist das schon 
zu schaffen“, �ndet er. Nun wird ihm das noch 
etwas leichter fallen, denn als Gewinn hat 
Bernd Storch eine DVD der digitalisierten 
Mitteilungen des Vereins, Heft 1 bis 61, die 
zwischen 1963 und 2022 veröffentlicht wur-
den, erhalten. Optimistisch geht er deshalb 
weiterhin an die Lösung der Stadträtsel. 
„Vielleicht hören wir uns ja bald wieder“, 
scherzt er deshalb zum Abschied am Telefon 
bei der Gewinnbenachrichtigung. 

Bernd Storch weiß genau, wo er die Antwort 
auf Stadträtsel-Fragen �ndet. Foto: privat

„Morgen und Abend“
Oberursel (ow). Den Theatermonolog „Mor-
gen und Abend“ des norwegischen  Schrift-
stellers Jon Fosse bringt der Schauspieler 
Christian Wirmer am  Donnerstag, 14. März, 
auf die Bühne der „Portstrasse“, Hohemark-
straße 18. In dem Text „Morgen und Abend“ 
erzählt Fosse von den großen Themen – Ge-
burt, Leben und Tod. Die Geschichte, in 
deren Mittelpunkt ein einfacher norwegischer 
Fischer steht, dessen Leben hart und erfüllt 
war, öffnet den Blick auf das, wovon heute 
kaum noch jemand spricht. Eine kunstvoll 
rhythmisierte, ganz schlichte Erzählung, 
die bezaubert und berührt. Die Veranstaltung 
wird organisiert durch den Verein „LiteraTou-
ren“ in Kooperation mit der „Portstrasse 
Jugend & Kultur“ und gefördert vom Kul-
tur- und Sportförderverein Oberursel (KSfO). 
Karten für das Stück kosten 16 Euro und 
sind in der Buchhandlung Libra, Rathausplatz 
7, und an der Abendkasse erhältlich. Beginn 
ist um 19.30 Uhr. Einlass ist bereits ab 19 
Uhr.
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FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Sylt Fewo FEHS m. 2 App. – f. 
2 Pers. 40 m² + Terr. / f. 2-4 Pers. 60 
m². Ab 59,- €.  Tel. 06171/51182
 www.haus-hanne-sylt.de

Ostseeferienhaus bei Kiel, Strand: 
150 m, bis 6 Gäste, Hunde erlaubt, 
schöner Garten, wochenweise mie-
ten:  www.strandkate.de

NACHHILFE

Prof. Lernbegleit. v. erfahr. Pädag. 
(54), D-Sprachförd., auch LRS/
ADHS, Probestd., Starterkit, priv., 
OU/HG/FFM. 
 Tel. 0151/70152087 (18-23 Uhr)

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.

Tel. 0162/3360685

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Haushälterin in Oberursel gesucht,
15 Stunden pro Woche. Dienstags 
bis freitags: 07.00–10.00 Uhr, gerne 
zusätzlich samstags 08.00–11.00 Uhr. 
Bewerbungen an: fjentsch@web.de

Ich suche eine/-n Koch/Köchin
(m/w/d), der/die 3-4x im Monat ein 
Gericht für 5 Personen zubereitet.

Tel. 0177/1681044

Oberursel: Familie sucht kompe-
tente (PC-, Word- u. Excelkenntnis-
se), selbstständige Unterstützung 
für Büroarbeiten (Belege sortieren, 
Ablage, Organisation etc.) ca. 2 hal-
be Tage pro Woche.

 Tel. 0173/3242200

Deutschsprachige Putzhilfe nach 
HG/Kirdorf gesucht. Freitags 4 Std., 
bei Bedarf mehr. Nur als Minijob 
oder mit Rechnung.

Tel. 0152/04854362

Zuverlässige Reinigungskraft für 
2 Pers.-Haushalt, EFH, 3 Std./Wo-
che nach Friedrichsdorf gesucht.

 Tel. 06172/79950

Mitarbeiter nach Kronberg ge-
sucht, freitags für 4 Std, ab 15 Uhr, 
15,- €/Std.  Tel. 01522/9845651

Suche Person zur Kinderbetreuung
(3 J. und 6 J.) in Oberursel: Mo-Fr, 
15-18 Uhr sowie Haushaltsaufga-
ben. In Summe ca. 20 Std. die 
Woche auf angemeldeter Basis. 
Führerschein und eigener PKW 
werden vorausgesetzt. Bei Interesse
SMS an:  Tel. 0152/22888999

Für 1x pro Woche samstags
(ca. 4 Stunden) suchen wir eine 
Putzhilfe im Ortsteil Glashütten.

Tel. 06174/619420

Hausmeister f. kl. Arbeiten / Rei-
henhaus in Liederbach gesucht. 
Näheres.  Tel. 0160 8154358

Kronberger Familie sucht liebe-
volle und zuverlässige Betreuung für 
unseren 4j. Sohn für gel. Versorgung 
am Morgen/Fahrten zum Kindergar-
ten und gel. Betreuung am Abend. 
Eigenes Auto erforderlich.  
 Tel.0151/70671588

Für unser Haus in Königstein-Fal-
kenstein, suchen wir eine zuverläs-
sige, sehr gut deutschsprechende 
Hilfe für alle Arbeiten „rund ums 
Haus“: Gartenp� ege, Rasenmähen, 
Laubrechen, Kärcherarbeiten, Re-
genrinnenreinigung, Bewässerung, 
Kehrarbeiten etc. auf Minijobbasis 
für 1-2 x p.W. in Dauerstellung. Wir 
freuen uns auf Ihren Anruf unter 

Tel. 0170/8878635

Seniorin sucht Hilfe. Sa. und So. 
von 12 bis 14 Uhr. Mit PKW zur Mit-
tagessenvorbereitung (kein Kochen, 
Essen wird geliefert). Vorausset-
zung: Deutschkenntnisse + Zuver-
lässigkeit. Für 2 Personen, Haus in 
Kronberg. 18,- € pro Stunde. 

Tel. 0172/5459264

Falkenstein - zuverlässige Haus-
haltshilfe (Putzen, Waschen, Bü-
geln) für eine dauerhafte Stelle ge-
sucht. 3x4 h vormittags, sehr gute 
Bezahlung 20,- €/h, Festanstellung 
oder Rechnung, Bewerbung bitte 
per E-Mail an:
 falkenstein-hh@posteo.de

Haushaltshilfe und Hundebetreu-
ung für 2 x die Woche à 5 Stunden 
in Königstein gesucht. In der 
Nachbarschaft gäbe es die Mög-
lichkeit auf zusätzliche Stellen.

Tel. 0176/78549620

STELLENGESUCHE

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, Privatsekretariat. Bü-
romanagement/ Backof� ce für klei-
ne Unternehmen.  Tel. 
0172/9625126

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.

 Tel. 0157/58666956

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, � exibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Schnelles, zuverl. und preisw. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:

Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Ich suche eine Bügelstelle im 
Privathaushalt.  Tel. 0162/9168109

Zuverlässiger Gärtner erledigt 
Gartenarbeit aller Art. Sträucher-, 
Heckenschneiden, Beetp� ege.

Tel. 0160/91039204

Gartenp� ege, P� asterarbeiten, Zaun-
arbeiten, Rollrasen verlegen, Rasen 
vertikutieren.
 Tel. 0157/34067408, Dorin

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06172/2659260

Suche Putzstelle für Mittwoch, ca. 
4 Std./Woche, in Oberursel und 
Umgebung. Erfahrungen als Haus-
hälterin im Privathaushalt.

 Tel. 0162/1579223

GOGUS-HANDWERKER:
Hausmeisterservice, Reinigungs-
service, Renovierungsarbeiten:
verputzen, spachteln, tapezieren, 
streichen, Trockenbau. Laminat, 
Klickvinyl, Fertigparkett, Fliesen 
verlegen. Gartenarbeit: Rasen-
mähen, Hecke schneiden.

Tel. 0162 - 88 88 180

Gebäudereinigung, Büroreinigung, 
Treppenhausreinigung, Umzugsrei-
nigung und Entrümpelungsarbeit. 

Tel. 01511/0720557

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Biete Arbeit im Garten jeglicher Art 
an: Rasen mähen, Hecken & Bäume 
schneiden, Platten legen und zu-
sätzlich jede Art von Steinarbeit. 
Bringe langjährige Erfahrung als 
Gärtner mit.  Tel. 0178/1841886

Experte für Sauberkeit. Schnelle u. 
wohlfühlende Sauberkeit. Erledige 
alle Reinigungsarbeiten im Haus. 
Teppichboden mit Langzeitimpräg-
nierung u. Fleckenbehandlung (n. d. 
Reinigung sofort begehbar), Gardi-
nenreinigung (m. Abholung, Ab/u. 
Anmontage u. Bringsevice in 48 
Std.), Polster u.v.m. Aus alt wird 
neu. Sauber, schnell, zuverlässig. 
Unverbindliches Angebot. Alle Fra-
gen sind erwünscht. Mo.-Sa. 9-18 
Uhr. Qualitätsarb. Tel. 0163/3513017

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.

Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Zuverlässige Frau hilft im Haus 
putzen, bügeln, usw.  

Tel. 0151/55797483

RUND UMS TIER

Emma, 4 Monate, sucht ein liebe-
volles Zuhause mit Freigang. Sie 
wird nur zu einer bereits vorhande-
nen Katze vermittelt oder kann mit 
einer anderen Katze aus unseren 
P� egestellen vermittelt werden. Sie 
ist gechipt, geimpft und entwurmt.
Bei Interesse:  Tel. 0172/6906603

UNTERRICHT

Diplom-Klavierpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht. 
Kostenlose Probestunde! Infos unter:

 Tel. 0176/49936474

Diplom-Spanisch-Lehrerin: möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachlerin) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 06172/944426

 od. Tel.0172/8711271

ABI, ABI, ABI ! Pädagogisch erfah-
rener Diplom-Kaufmann führt an-
spruchsvolle Schüler in Wirtschafts-
lehre und Mathematik zum erfolgrei-
chen Abschluss.

Tel. 06172/9234095

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
  u. 0160/93426110

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 

Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.

Tel. 06174/298556

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler,

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Unikat: Julius Becke Skulpturen-
kasten (dunkle Serie) f. 700,- € v. 
priv. zu verk. Abholer in Saarbrücken
/Raum Frankfurt.
 Melusinebriest@gmail.com

Vitrinen in verschiedenen Größen, 
Maßstab 1:43, zu fairen Preisen zu 
verkaufen.  Tel. 06082/2264

Massagesessel, maisgelb, mit ho-
her Rückenlehne und Kopfkissen, 
12fach verstellbar, zu verkaufen 
für 990,- €. Echte handgeknüpfte 
Orientbrücken, verschiedene Mus-
ter, Größe 150 x 110cm, 160 x 
100cm, 170 x 90 cm zu je 200,- €.

 Tel. 06172/305632

Kinderfahrrad, 12 Zoll, 25,- €, Kin-
derfahrrad, 16 Zoll, 25,- €, Fahrrad-
kindersitz Römer, 45,- €, Kinder-
laufrad, 10,- €. Tel. 0157/78962695

Sie suchen einen neuen
PC oder ein neues Notebook!

PC-SPEZIALIST Bad Homburg
Louisenstr. 144, 61348 HG

Telefon 06172 / 92 88 15

INDIVIDUELLE PRODUKTE FÜR
INDIVIDUELLE BEDÜRFNISSE

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Wir helfen Ihnen wei-
ter, auch kurzfristig + in schwierigen 
Lagen, auch Messi-Wohnungen.
  Tel. 0171/3211155, J. Petersen

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.

Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Suche alte Pfennige u. Groschen
für Spielgeld im Altenheim. Auch alte 
Urlaubsmünzen (Peseten, Lire, 
Schilling). Tel. 0174/5891930

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 

u. 0170/7202306

Seniorengruppe sucht für eine 
Doppelkopf-Runde (Freitag abends) 
noch Mitspieler. Kontaktaufnahme 
nur am WE ab 10 Uhr unter: 

Tel. 0174/9719593

In the matter of the International 
Business Companies Act of 2016 of 
the Republic of Seychelles we here-
by inform that since the 13th day of 
February 2024 the company 
BuzzScout Ltd. is in the process of 
being dissolved as a company un-
der the International Business Com-
panies Act. Francesco, Nico, Jean-
Luc Isaac Chenars Estate Plaisance 
Mahe Seychelles Liquidator.

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wie antworte ich auf 
eine Chiffre-Anzeige? 

Antworten auf Chiffre-
An zeigen ist ganz einfach: 
Schreiben Sie einen Brief 
oder eine kurze Notiz an 
den Inserenten.

Legen Sie diese in einen 
Briefumschlag, auf dem 
Sie die Chiffre-Nummer 
notieren, die in der Anzei-
ge stand. 

Stecken Sie den Umschlag 
in einen zweiten Um-
schlag, auf dem Sie unsere 
Verlagsanschrift notieren.

Alles andere übernehmen 
wir: schnell, zuverlässig 
und diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen 
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile 2,00 €

Chiffre :
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift:

IBAN:

Unterschrift:

DE

Auftraggeber, Name, Vorname:

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144

www.ofenstudio-gmbh.de

HOHE HEIZKOSTEN?

Tauschen Sie die alten Fenster und 
schrumpfen Sie Ihre Heizung!

Müller+Co GmbH
Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Für Räume mit Charakter
(DJD). Erst der persönliche Stil 
macht aus vier Wänden ein Zu-
hause. In ihrem Zusammenspiel 
prägen Farben, Möbel, Leuchten 
und Wohnaccessoires entschei-
dend die Atmosphäre jedes Raums 
und verleihen ihm Charakter. Die 
Gestaltung der Wände hat dabei 
besonderen Einfluss, schließlich 
weist jede Farbe ihre ganz eigene 
Wirkung auf: von einem beruhigen-
den Blau über aktivierende Rot- 
und Rosé-Töne bis hin zu natürli-
chen Farben für eine behagliche 
Ausstrahlung.

Kreativität beweisen

Dabei gilt: Farbe ist nicht gleich 
Farbe. Jede Abstufung kann die 
Wirkung deutlich verändern. „Ob 
ein Raum eine entspannende At-
mosphäre aufweist oder Fröhlich-
keit und Natürlichkeit vermittelt, 
hängt ganz entscheidend von der 
Farbwahl für die Wände ab“, unter-
streicht Malermeister Ralph Albers-
mann, Technischer Berater bei 
Schöner Wohnen-Farbe. Er emp-
� ehlt Selbermachern, mehr Mut zur 
Farbe zu beweisen und statt dem 
Standardweiß etwas mehr Vielfalt 
ins Zuhause einziehen zu lassen. 
Für eine einfache Orientierung bei 
der Auswahl und hohe ästhetische 

Sicherheit umfassen etwa die Schö-
ner Wohnen Designfarben die 
sechs wichtigsten Farbfamilien in 
jeweils fünf Varianten. Aufgrund 
der Spritzfrei-Formel und der 
hohen Deckkraft lassen sie sich ein-
fach, schnell und sauber auftragen.
Für ein nachhaltiges Einrichten ist es 
neben Design und Optik allerdings 
ebenso wichtig, dass die inneren 
Werte überzeugen. Deshalb sind 
die Designfarben frei von Lösemit-
teln, Weichmachern und Konservie-
rungsmitteln und verbinden eine 
edel-matte Optik mit einer ebenso 

angenehmen Haptik. Unter www.
schoener-wohnen-farbe.com etwa 
gibt es mehr Informationen dazu 
sowie nützliche Verarbeitungstipps 
für überzeugende Ergebnisse. Dank 
der großen Farbvielfalt fällt es leicht, 
für jeden Raum den richtigen Ton zu 
tre� en: Für Eleganz steht das ro-
mantische P� ngstrosenrosé, wäh-
rend etwa das charmante Petrolb-
lau eine entspannte Leichtigkeit 
vermittelt. Das wohlige Naturbeige 
wiederum weist eine natürliche 
Ausstrahlung auf, die sich vielseitig 
kombinieren lässt.

Die Designfarbe P� ngstrosenrosé bringt Wärme und Eleganz in jeden 
Raum.  Foto: DJD/Schöner Wohnen Farbe/SCHÖNER WOHNEN-Kollektion

www.taunus-nachrichten.de
Wir sind für Sie da

Die au� agenstärksten Lokalzeitungen 
für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche 
Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche

Bad Sodener Woche

 I M M O B I L I E N M A R K T

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

 Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen. 

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880

Gemeinsam spielen
Oberursel (ow). Der Spieleabend in der 
„Portstrasse Jugend & Kultur“, Hohemark-
straße 18, ist inzwischen eine fest etablierte 
Veranstaltung mit einigen Stammgästen. Au-
ßer den monatlichen Spieleabenden, die im-
mer von 18 bis 22.30 Uhr statt�nden, gibt es 
außerdem zweimal im Jahr den Spieletag 
„Orschel spielt!“ in Kooperation mit der 
Volkshochschule Hochtaunus. Der nächste 
Spieletag �ndet am Samstag, 16. März statt, 
eine Anmeldung ist bereits im Internet bei der 
VHS Hochtaunus möglich. Der nächste Spie-
leabend ist für Montag, 18. März, geplant. 

Kreativer Osterbasar
Oberursel (ow). Der Frauenkreis „Auferste-
hungskirche Kreativ“ hat ein reiches Angebot an 
selbstgebastelten Dingen, die sich als Geschenk 
oder Mitbringsel eignen, gefertigt. Am Samstag, 
9. März, wird ab 14 Uhr der Basar geöffnet. 
Zum Sortiment gehören unter anderem hübsche 
Ostereier und Osterdeko, Frühlings- und Oster-
kränze  sowie Foto- und Geschenkkarten. Es 
werden außerdem hausgemachte Kuchen, klei-
ne Hefehasen, Gelee und Marmelade frisch aus 
der Küche sowie Kaffee und Tee angeboten. 
Das Café lädt zum Verweilen ein. Der Erlös 
kommt der Auferstehungskirchengemeinde für 
die neue Küche im Gemeindezentrum zugute.

Osterferienprogramm 
Oberursel (ow). Von Montag, 25. März, bis 
Freitag, 12. April, jeweils von 10 bis 16 Uhr, 
bietet die „Portstrasse“, Hohemarkstraße 18, 
ein buntes Osterferienprogramm für Jugendli-
che ab zwölf Jahren. Anlässlich des städte-
partnerschaftlichen Jubiläumsjahrs �ndet mit 
Unterstützung des Vereins zur Förderung der 
Oberurseler Städtepartnerschaften (VFOS) 
jeweils ein französisches, ein englisches und 
ein niederländisches Frühstück statt. Pro-
gramm und Anmeldeformular gibt es in der 
„Portstrasse“ zum Abholen oder im Internet 
unter www.portstrasse.de zum Download. 

Planungen zur Zeppelinstraße
Oberursel (ow). Am Freitag, 15. März, von 
17 bis 19 Uhr �ndet im Gymnasium Oberur-
sel, Berliner Straße 11, eine Veranstaltung un-
ter dem Titel „Zeppelinstraße der Zukunft“ 
statt. Dort werden die aktuellen Planungen 
zur temporären Umgestaltung der Zeppelin-
straße vorgestellt, die basierend auf den Vor-
schlägen aus der vorangegangenen Veranstal-
tung im Januar durch die Fachplanung erar-
beitet wurden. Im Anschluss an die Vorstel-
lung soll in Abstimmung mit den anwesenden 
Bürgern eine Vorzugsvariante bestimmt wer-
den, die voraussichtlich ab April umgesetzt 

wird. Die Ergebnisse der Veranstaltung am 
20. Januar sowie weitere Informationen zum 
Projekt sind im Internet unter www.oberursel.
de/zeppelinstrasse zu �nden.
„Durch die Umgestaltung soll die Zeppelin-
straße sicherer für alle Verkehrsteilenehmen-
den werden, eine höhere Aufenthaltsqualität 
bieten und für Herausforderungen durch den 
Klimawandel gewappnet werden“, sagt Bür-
germeisterin Antje Runge. Wer an der Veran-
staltung teilnehmen möchte, wird gebeten, 
sich bis 14. März per E-Mail an buergerbetei-
ligung@oberursel.de anzumelden.

Offene Sprechstunde der Polizei
Oberursel (ow). Die nächste offene Sprech-
stunde der Polizei �ndet am Donnerstag, 14. 
März, im Rathaus von 10 bis 12 Uhr statt. An-
sprechpartnerin ist die „Schutzfrau vor Ort“ 
Ina Selzer. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die darauffolgende offene Sprechstunde 
ist am Donnerstag, 25. April.
Mit Polizeihauptkommissarin Ina Selzer als 
„Schutzfrau vor Ort“ für Oberursel präsentiert 
sich die Polizei bürgernah und bürgerfreund-
lich. Die Sicherheit in einer Kommune be-
ginnt mit Prävention, und zu diesem Gesamt-
konzept gehört auch die Schutzfrau mit ihrer 
offenen Sprechstunde. Als direkte Ansprech-
partnerin für die Bürger stärkt sie das Sicher-
heitsgefühl. Außerhalb der Sprechstunde ist 
Ina Selzer oft zu Fuß in der Stadt unterwegs 

und immer ansprechbar. Es können verdächti-
ge Wahrnehmungen im sozialen Umfeld an 
sie herangetragen werden, aber auch bei Fra-
gen etwa zum Thema Häusliche Gewalt/Ge-
waltschutzgesetz oder bei Straftaten zum 
Nachteil älterer Menschen hat sie ein offenes 
Ohr.
Auch außerhalb der polizeilichen Sprechstun-
de ist die „Schutzfrau vor Ort“ in der Polizei-
station Oberursel, Oberhöchstadter Straße 7, 
werktags erreichbar unter Telefon 06171-
624020 oder per E-Mail an svo.pst-oberursel.
ppwh@polizei.hessen.de. In dringenden Fäl-
len sollte jedoch immer der Notruf 110 ge-
wählt oder Kontakt mit der Polizeistation 
Oberursel aufgenommen werden unter Tele-
fon 06171-62400.

Stress bewältigen mit Achtsamkeit
Oberursel (ow). Stress kennt jeder, beru�ich 
und privat. Den Wunsch, entspannt  und 
glücklich zu sein, auch. Doch wie ist es mög-
lich, bei all den täglichen Herausforderun-
gen, die einem Tag für Tag begegnen, innere 
Ruhe zu bewahren und gut für sich zu sor-
gen? Bei der Stressbewältigung kann Acht-
samkeit helfen. Die positiven Auswirkungen 
des achtwöchigen Trainingsprogramms 
„Mindfulness-Based Stress Reduction“ 
(MBSR) auf das körperliche, seelische und 
geistige Wohlbe�nden sind in vielen Studien 
bestätigt.
Wer mehr dazu erfahren möchte, ist für 
Dienstag, 19. März, um 19.30 Uhr zum Vor-
tragsabend der Säule Gesundheit von fokus 
O. in das elaya Hotel, Zimmersmühlenweg 
35, eingeladen. Die zerti�zierte MBSR-Leh-
rerin und Diplom-Oecotrophologin Berta 

Franziska Tisowsky stellt das MBSR-Pro-
gramm vor, das von Prof. Dr. Jon Kabat-Zinn 
in den 1970er-Jahren an der Universitätskli-
nik in Worcester, Massachusetts (USA) zur 
Stressbewältigung und Erhöhung der Le-
bensqualität entwickelt wurde. Es verbindet 
meditative Übungen in Ruhe und Bewegung 
mit Ansätzen aus der Psychologie und 
Stressforschung. Darüber hinaus gibt es Ein-
blicke in das Aufbauprogramm „Mindful-
ness-Based Compassionate Living“ (MBCL) 
zur Vertiefung der Ruhe und Freundlichkeit 
für sich selbst und andere. Die Besucher ha-
ben an diesem Abend die Gelegenheit, selbst 
Achtsamkeitsübungen durchzuführen und 
Fragen zu stellen.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Die Perso-
nenzahl ist begrenzt. Anmeldung per E-Mail 
an info@berta-tisowsky.de.

Teilhabe-Beratung
Oberursel (ow). Am Dienstag, 12. März, �ndet 
zwischen 8 und 12 Uhr im Rathaus, Raum E 
05, die kostenfreie Beratungssprechstunde der 
Ergänzenden Unabhängigen Teilhabeberatung 
(EUTB) für alle Menschen mit Behinderungen, 
von Behinderung bedrohte Menschen, aber 
auch deren Angehörige statt. Thema sind alle 
Fragen der Rehabilitation und Teilhabe, darun-
ter auch Arbeitsleben, Assistenz, Wohnen, Bil-
dung und vieles mehr. Anmeldung per E-Mail 
an EUTB-HTK@dmsg-hessen.de oder unter 
Telefon 0151-43105873. Das Angebot �ndet 
jeden zweiten Dienstag im Monat statt. Der 
nächste Termin ist voraussichtlich am 9. April.    
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 S T E L L E N M A R K T

Der Kreisausschuss des Hochtaunuskreises sucht 
zum nächst möglichen Zeitpunkt einen

Schulsekretär (m/w/d)

mit einer Arbeitszeit von 25 Stunden wöchentlich für die 
Hans Christian Andersen Schule in Glashütten.

Qualifi kation:

•  Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung bzw. Erfahrung in einer Bürotätigkeit

Ausführliche Angaben zum Stellen- und Anforderungsprofi l fi nde Sie unter:
https://www.hochtaunuskreis.de/Verwaltung/Jobs-Karriere/Stellenmarkt/

Ihre aussagefähige Bewerbung reichen Sie bitte bevorzugt in elektronischer Form bis 
zum 27. März 2024 unter
https://www.hochtaunuskreis.de/Verwaltung/Jobs-Karriere/Stellenmarkt/
ein oder alternativ in schriftlicher Form an:

Kreisausschuss des Hochtaunuskreises
-Personalservice-

Ludwig-Erhard-Anlage 1-5 · 61352 Bad Homburg v. d. Höhe

Über uns: 
Die Spang und Brands GmbH ist ein erfolgreiches, mi� elständisches Fami-
lienunternehmen aus dem Bereich der Medizintechnik mit rund 160 Mit-
arbeitern und einer mehr als 100-jährigen Geschichte. Wir sind Hersteller 
von Kunststo�  auteilen für die Medizin- und Pharmaindustrie.

Wir haben fl ache Hierarchien und Kommunika� onswege, sodass Ent-
scheidungen schnell und unbürokra� sch getroff en werden. Unser Team 
besteht aus erfahrenen Mitarbeitern, die teils schon mehr als 25 Jahre bei 
uns arbeiten sowie neuen Mitarbeitern, die Erfahrungen aus anderen 
Unternehmen und neue Denkanstöße mitbringen. Zusammen ergibt das 
einen sehr guten Mix.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen

Kaufmännischer Mitarbeiter (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit (mindestens 20 Std./Woche)

Aufgaben:
· Bereichsspezifi sche Büro- und Verwaltungsaufgaben

Profi l/Qualifi ka� onen:
· Gerne Quereinsteiger:innen
·  Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 

oder eine vergleichbare Qualifi ka� on
· Sicherer Umgang mit MS-Offi  ce Anwendungen
·  Engagement, Zuverlässigkeit, Sorgfalt und Interesse 

an langfris� ger Perspek� ve

Wir bieten:
· Unbefristeter Arbeitsvertrag
· Leistungsgerechte Vergütung
· 30 Tage Urlaub
· Flexible Arbeitszeiten
· Urlaubs- und Weihnachtsgeld
· Fahrrad-Leasing (Jobrad) / Corporate Benefi ts
· Firmeneigene Parkplätze
· Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge
· Gute Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
· Firmenevents

Haben wir Sie neugierig gemacht?
Sie erwartet ein zukun  ̈ssicherer und a� rak� ver Arbeitsplatz in unserem 
Unternehmen mit einem interessanten, vielfäl� gen Aufgabengebiet.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Angabe Ihrer Verfügbarkeit und 
Gehaltsvorstellung am besten per E-Mail an: bewerbung@spang-brands.de.

Spang & Bands GmbH
Max-Planck-Str. 25D · 61381 Friedrichsdorf

Tel. +49 6172 95 70-21 · www.spang-brands.de

Wir handeln mit Fahrrädern, E-Bikes & Zubehör. Unsere Pakete 
versenden wir weltweit. Wir suchen Festangestellte & Aushilfen:

JOBs:    Verkauf   I   Werkstatt   I   Lagerlogistik

Quereinsteiger/innen willkommen! Wir bieten 
verschiedene Arbeitszeitmodelle in einer zukunfts-
sicheren Branche. Ausführliche
Informationen: www.hibike.de/jobs 
Bewerbung an jobs@hibike.de, HIBIKE Bär
KG, Westerbachstr. 9, 61476 Kronberg

Buchhaltung    Vertrieb 
(m/w/d) 

Du bist begeistert von Fortschritt & Präzision?
Dann erweitere Deinen Horizont mit uns. 
Wir freuen uns auf neue Kollegen in den Bereichen 

Erfahre mehr bei 
Herrn Felix Walla:
T. +49 (0) 6172 6816-264
bewerbung@glenair.de
www.glenair.de

Wir bieten Dir vielschichtige 
Projekte und schätzen 
produktive Zusammenarbeit.

Als international einer 
der größten Hersteller von 
Verbindungstechnik sind wir 
führend in der Entwicklung 
robuster Systemlösungen.

Alle offenen Stellen 
tagesaktuell auf 
unserer Website

Mission-Critical
INTERCONNECT 
SOLUTIONS

Wir suchen ab sofort

Kellner (m/w/d) 

aushilfsweise 
oder in Festanstellung.

Zum Rühl Oberursel
Kurmainzer Straße 50

Tel. 06171 / 73477

Verantwortungsvolle Position in der 
Apotheke zu besetzen:

abwechslungsreich und mit Herausforderung
4-Tage-Woche, 28–30 Stunden

Gute Bezahlung und nette Kollegen garantiert
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Rats-Apotheke Oberhöchstadt
Dr. Ingrid Lebert-Keiner 

Borngasse 2 · 61476 Kronberg-Oberhöchstadt
Tel.: 06173 61522 · E-Mail: ratsapo-ohoe@web.de

Neue Wege – 
neue Chancen. 

Hier finden Sie den
passenden Job.

Anzeigen-Hotline

( 0 61 71 ) 6 28 80

Wir beraten Sie gern.

Nachhilfelehrer:innen
auch gerne Ü60

für alle Fächer + Stufen
gesucht.

Tel. 06175 - 7843

Pflegeaktion auf der Stierstädter Heide
Oberursel (ow). Zum Start ins Frühjahr �n-
det am Samstag, 9. März, die erste von vier 
jährlichen P�egeaktionen auf der Stierstädter 
Heide statt. Organisiert werden die P�egeak-
tionen seit Jahrzehnten durch die Schutzge-
meinschaft Deutscher Wald (SDW) und Wald-
jugend Oberursel in Zusammenwirken mit 
dem BSO und Hessen Forst.
Würde der Erhalt der im Vordertaunus größten 
zusammenhängenden Heide�äche nicht aktiv 
unterstützt, würde sie zeitnah von Fremdge-
wächsen überwuchert. Die Stierstädter Heide 
ist als Flora-Fauna-Habitat-Schutzgebiet 
(FFH-Gebiet) eingestuft und bietet einigen 
selten gewordenen  Insekten- und Kleintierar-
ten wie der Blau�ügeligen Ödlandschrecke 
und Wildbienenarten einen schützenswerten 
Lebensraum. Zudem ist sie ein beliebtes Aus-
�ugsziel. Im Zuge der P�egearbeiten werden 
sowohl in Handarbeit unter Einsatz von Hand-
haken aussprießende Fremdgewächse entfernt 
als auch in Maschinenarbeit Mäharbeiten und 
die Bearbeitung des P�anzenbodens vorge-

nommen. Wer die Aktiven der SDW und 
Waldjugend unterstützen möchte, ob Kinder 
oder Erwachsene, �ndet sich am Samstag ab 
9.30 Uhr unterhalb des Sportplatzes König-
steiner Straße an der Stierstädter Heide ein. 
Sie ist über die Zufahrt am Restaurant „Hei-
dekrug“ oder über die Straße „An der Heide“ 
zu erreichen. Die SDW Oberursel freut sich 
über jede und auch eine zeitweise Teilnahme 
an der Aktion. Für Verp�egung und Arbeits-
material sorgen wie gewohnt die SDW und 
Waldjugend. Die Aktion endet in der Regel 
gegen 15 Uhr.
Fortgesetzt werden die Heideaktionen dann 
ab Spätsommer. Die Termine hierfür sind der 
28. September, 12. Oktober und 9. November.
Auch wer sich über die weitreichenden Natur-
schutzaktivitäten der SDW und die Kinder- 
und Jugendarbeit der Waldjugend informieren 
möchte, kann bei der Heideaktion vorbei-
schauen. Weitere Informationen sind im Inter-
net unter www.sdw-oberursel.de und www.
waldjugend-hessen.de zu �nden.

Zum Girl’s Day in den Landtag
Hochtaunus (how). Die Landtagsabgeordne-
te Elke Barth (SPD) freut sich, drei Schülerin-
nen der Klassen sechs bis zehn aus dem 
Hochtaunuskreis zum Girls’ Day in den Hes-
sischen Landtag einladen zu dürfen. Dieses 
Jahr �ndet dort der Girls’ Day am Donners-
tag, 25. April, von 10 bis 15 Uhr statt.
Der Girls’ Day bieten jährlich Mädchen die 
Chance, Berufe kennenzulernen, die Frauen 
sonst eher selten für sich in Betracht ziehen. 
„Angesichts der Tatsache, dass es heute im-
mer noch sogenannte Frauen- und Männerbe-
rufe gibt, ist eine klischeefreie Annäherung an 
Berufe dringend notwendig“, so Elke Barth. 
Sie weist darauf hin, dass Untersuchungen ge-
zeigt hätten, dass in den typischen „Frauenbe-
rufen“ mehr als 75 Prozent weibliche Be-
schäftigte arbeiten, während in „Männerberu-
fen“ mehr als drei Viertel männliche Beschäf-
tigte tätig sind. Dabei müsse auch beachtet 
werden, dass in der Regel in den Frauenberu-
fen deutlich weniger gezahlt werde. „In der 
Politik – vor allem in den Führungspositionen 

– ist Parität ebenfalls immer noch keine 
Selbstverständlichkeit. So ist der Frauenanteil 
im Hessischen Landtag sogar von 37 Prozent 
auf rund 30 Prozent gesunken“, stellt Elke 
Barth fest. „Daher ist es mir ein besonderes 
Anliegen, jungen Mädchen einen Einblick in 
das Leben einer Abgeordneten zu geben.“
Die SPD-Landtagsfraktion hat ein spannen-
des Programm zusammengestellt. Die Teil-
nehmerinnen werden den Hessischen Landtag 
und die Fraktion kennenlernen und Antworten 
bekommen auf Fragen wie: Was ist eigentlich 
eine Fraktion? Was ist die Arbeit einer Frakti-
on? Und was machen Abgeordnete eigentlich 
den ganzen Tag? Zudem sollen sie auch selbst 
aktiv werden: In einem Planspiel haben sie 
die Möglichkeit – genau wie sonst die Abge-
ordneten – zu diskutieren und Forderungen zu 
formulieren. Dieses Jahr befasst sich der 
Girls’ Day der SPD-Landtagsfraktion mit 
dem Thema „Girls gegen Rechts“.
Anmeldung bis 11. April per E-Mail an 
e.barth2@ltg.hessen.de.
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Jetzt einliefern zur 
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171-2790467
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

Feuerwerk der Turnkunst – on stage
Alte Oper
10.03.2024, 20.00 Uhr ab 45,50 €

SJAELLA – Welteinklang
Frankfurter Dom
15.03.2024, 20.00 Uhr 12,10 – 23,40 €

BACH, MATTHÄUSPASSION
Freiburger Barockorchester
Alte Oper Frankfurt
16.03.2024, 20.00 Uhr ab 36,00 €

7. Sonntagskonzert
Frankfurter Opern- und Museumsorchester
Alte Oper Frankfurt
17.03.2024, 11.00 Uhr ab 44,00 €

DEUTSCHES SYMPHONIEORCHESTER 
BERLIN
Alte Oper Frankfurt
17.03.2024 29,00 – 85,00 €

J. S. BACH – JOHANNESPASSION
Dreikönigskirche Frankfurt
24.03.2024, 18.00 Uhr 34,70 €

YUNDI PLAYS MOZART
Alte Oper Frankfurt
13.04.2024, 20.00 Uhr 57,65 – 170,50 €

ROBIN HOOD – das Musical
mit der Musik von Chris de Burgh
Alte Oper Frankfurt
22.04.2024 ab 32,40 €

IGOR LEVIT, Klavier
Berliner Barocksolisten
Alte Oper Frankfurt
27.03. – 06.04.2024 46,80 – 90,80 €

DAVID GARRETT TRIO
Alte Oper
10. + 11.05.2024, 20.00 Uhr ab 73,00 €

DIRTY DANCING
Das Original live on Tour
Alte Oper Frankfurt
03. – 14.07.2024 ab 47,40 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL +

Christoph Gilsbach „Der Wanderer“
Alte Wache Oberstedten
15.03.2024, 20.00 Uhr      19,70 €

Héloïse Carlean-Jones
Kammermusik mit Harfe Solo
Hospitalkirche Oberursel
14.04.2024, 17.00 Uhr 22,00 €

Rena Schwarz „Comedy“
Alte Wache Oberstedten
26.04.2024, 20.00 Uhr    19,70 €

Amadeus 
Stadttheater Oberursel
26.04.2024, 20.00 Uhr ab 16,00 €

„HEILIG ABEND“ – 
Ein gar nicht weihnachtliches Stück
Kunstbühne Portstraße Oberursel
14. + 15.06.2024, 20.00 Uhr 17,00 €

Garnier’s Keller Friedrichsdorf
26. + 27.04.2024,
03. + 04.05.2024, 20.00 Uhr 17,00 €

Matchbox Bluesband feat. Rainer Weißbecker
Kunstbühne Portstraße Oberursel
05.05.2024, 17.00 Uhr     22,00 €

„Die erfolgreiche Frau“ – Theater
Alte Wache Oberstedten
16.05.2024, 20.00 Uhr 19,70 €

Dietrich Faber: „positiv!“ 
Alte Wache Oberstedten
21.06.2024, 20.00 Uhr    19,70 €

SaxLAN - Saxophonorchester 
Hospitalkirche Oberursel
30.06.2024, 17.00 Uhr    22,00 €

EBBELWOI STRAUSSWIRTSCHAFT 
ALT ORSCHEL

"Kriesch ich en Wein..."
20. – 22.06.2024, 19.30 Uhr  ab 25,40 €

Pit Hartling wirkt Wunder
29.06.2024, 18.00 Uhr  ab 28,00 €

Äppelwoi Bingo
09.08.2024, 19.30 Uhr  ab 24,40 €

Bäppi und die Hessebube
10.08.2024, 19.30 Uhr  ab 24,40 €

Magic Monday Show
23. + 24.08.2024, 19.30 Uhr  ab 28,00 €

Kim Chi Stutzinger and Friends
„Tag des o� enen Denkmals“
Kreuzkapelle im alten Friedhof
08.09.2024 ab 22,00 €

 Jean Phillip Bordier Quartett
Kulturcafe Oberursel
29.09.2024 ab 24,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

„Die Äppler Show“ Eine hessische Revue
Deutsches Äppelwoi Theater im
Kurhaus Bad Homburg
ab 19.01.2024, immer freitags ab 23,40 €

Momo
mit Claudia Michelsen (Lesung) 
und Stefanie Weinzierl (Musik)
Kurtheater Bad Homburg
09.03.2024, 20.00 Uhr ab 30,00 €

SCHNEEWITTCHEN
Classico Ballet Napoli
Kurtheater Bad Homburg
16.03.2024 39,50 – 64,50 €

HOTEL BOSSA NOVA
Speicher im Kulturbahnhof
16.03.2024 23,00 – 26,00 €

Eine Frau braucht einen Plan
Komödie
Kurtheater Bad Homburg
23.03. – 26.03.2024 ab 19,70 €

Im weißen Rössl
Komödie
Kurtheater Bad Homburg
07.04.2024  ab 33,90 €

Bad Homburger Schlosskonzerte 2023/2024

5. Orchesterkonzert
Kurtheater Bad Homburg
13.04.2024 ab 38,00 €

15. Poesie- und Literaturfestival Bad Homburg

Katharina Thalbach
Kurtheater Bad Homburg
29.05.2024, 20.00 Uhr 36,85 – 59,40 €

WALTER SITTLER & JOHANN v. BÜLOW
lesen aus „Ich gebe Ihnen mein Ehrenwort:
Die Weltgeschichte der Lüge“
Kurtheater Bad Homburg
01.06.2024 ab 37,00€

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,

Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der

WocheWoche
SteinbacherSteinbacher

Bio. Teppich-Hand-Wäsche
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

Lichtspiele 

klimatisiert 7.1

Lichtspiele 

klimatisiert 7.1

7.3. – 13.3.2024

Poor Things 
Do. +Sa. + Mo. 19.30 Uhr

Di. 19.30 Uhr (OV)
–––––––––––––––––––––––––

Eine Million Minuten
Fr. + So. 19.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Wunderland

Vom Kindheitstraum
zum Welterfolg 

Fr. + Sa. + Mo. 17.00 Uhr
So. 14.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Ella und der  

schwarze Jaguar
Sa. 14.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Vermeer – Reise ins Licht

So. 17.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Anatomie eines Falls
Mi. 19.30 Uhr

  

Foto: Marc Schrott

Expertenrat
Internet-Fakes?
Beratung nutzen!
Es gab noch nie so viele Heilversprechen im Internet wie in diesen  
Tagen. Abnehmen? Fit bleiben? Haarwuchs? Falten? Für alles gibt 
es Tröpfchen und Wundermittel nach minutenlangen Vorträgen 
für den Superangebotspreis. Seien Sie krtitisch! Fragen Sie bei 
Ihrem Apotheker nach, was in den Präparaten steckt und wie hoch die Konzentratio-
nen sind. Denn allzu oft werden gute Wirkstoffe in viel zu geringer Dosierung für über-
teuerte Preise angeboten. Und wehe Sie haben einmal lange genug diesen Werbe-
strategien zugehört, dann tauchen sie so oft auf, dass man schon meint, es wäre die 
Wahrheit. Hier kommt der erste Tipp. Löschen Sie regelmäßig die Cookies. Lassen Sie 
sich nicht von Multikapitalgesellschaften fangen, denn diese verdienen nur mit Ihren 
Träumen. Wir haben in Deutschland eine großartige Situation. Die Beratung bei dem 
regional verfügbaren Apotheker ist kostenlos. Sie brauchen keinen Termin und er-
halten aktuelle Informationen, die wissenschaftlich fundiert und evidenzbasiert sind. 
„Fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker!“, denn zu den Aufgaben des Apothekerberufs 
gehört es, den Menschen ganzheitlich zu beraten. Individuelle Medikamenten-Kombi-
nationen werden darauf geprüft, ob sie zusammen eingenommen werden können. 
Der Apotheker kann auch beurteilen, ob der Preis zum gewählten „Mach mich fit 
und glücklich“-Präparat passt. Übrigens gilt besondere Vorsicht bei Produkten, die 
aus dem Ausland, wie Non-EU Länder, aber auch Osteuropa oder sogar die Nieder-
lande stammen. Dort sind die staatlichen Regelungen teilweise schwächer und auch 
weniger streng kontroliert.

Unser Team von 40 Apothekern oder die Service-Hotline der Prime-Website 06171 
9161 444 beantworten gern Ihre Fragen. 

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker für Allgemeinpharmacie

Central Apotheke
Inhaber: Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51, 61449 Steinbach

xx, xx. xx xx 1 EXPERTENRAT

Internet-Fakes? 
Beratung nutzen!
Es gab noch nie so viele Heil-
versprechen im Internet wie in 
diesen Tagen. Abnehmen? Fit 
bleiben? Haarwuchs? Falten? 
Für alles gibt es Tröpfchen und 
Wundermittel nach minutenlan-
gen Vorträgen für den Superan-
gebotspreis. Seien Sie kritisch! 
Fragen Sie bei Ihrem Apotheker 
nach, was in den Präparaten 
steckt und wie hoch die Kon-
zentrationen sind. Denn allzu 
oft werden gute Wirkstoffe in 
viel zu geringer Dosierung für 
überteuerte Preise angeboten. 
Und wehe Sie haben einmal 
lange genug diesen Werbestra-
tegien zugehört, dann tauchen 
sie so oft auf, dass man schon 
meint, es wäre die Wahrheit. 
Hier kommt der erste Tipp. Lö-
schen Sich regelmäßig die Coo-
kies. Lassen Sie sich nicht von 
Multikapitalgesellschaften fan-
gen, denn diese verdienen nur 
mit Ihren Träumen. Wir haben 
in Deutschland eine großartige 
Situation. Die Beratung bei dem 
regional verfügbaren Apotheker 
ist kostenlos. Sie brauchen kei-
nen Termin und erhalten aktuelle 
Informationen, die wissenschaft-
lich fundiert und evidenzbasiert 
sind. „Fragen Sie Ihren Arzt 
oder Apotheker!“ denn zu den 
Aufgaben des Apothekerberufs 
gehört es, den Menschen ganz-
heitlich zu beraten. Individuelle 
Medikamenten-Kombinationen 
werden darauf geprüft, ob sie 

zusammen eingenommen wer-
den können. Der Apotheker kann 
auch beurteilen, ob der Preis 
zum gewählten „Mach mich fit 
und glücklich“-Präparat passt. 
Übrigens gilt besondere Vorsicht 
bei Produkten, die aus dem Aus-
land, wie Non-EU Länder, aber 
auch Osteuropa oder sogar die 
Niederlande stammen. Dort sind 
die staatlichen Regelungen teil-
weise schwächer und auch we-
niger streng kontrolliert.

Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der Pri-
me-Website 06171 9161 444 be-
antworten gern Ihre Fragen.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmacie

Central Apotheke
Inhaber:
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Apotheker-
Preise?
In der Drogerie gibt es das bil-
liger? Magnesium, Tees und 
Nahrungsergänzungspräparate. 
Glauben Sie das auch? Das Vor-
urteil ist lange geprägt. Aber ist 
das noch zeitgemäß? Das Trauri-
ge ist, dass hier Birnen mit Äp-
feln verglichen werden. Denn 
wer schaut schon auf die Verpa-
ckung? Wir als Apotheker schau-
en ganz genau darauf. Es sind die 
Konzentrationen, die genauen 
Verbindungen der Wirkstoffe so-
wie bei pflanzlichen Präparaten 
deren genauer Gehalt, auf die es 
ankommt. Produkte, die in einer 
Apotheke empfohlen werden, 
haben eine weit größere Prüf- 
und Beweisstrecke hinter sich 
bringen müssen. 
Und dennoch sind alle Preise von 
verschreibungspflichtigen Arz-
neimitteln in Deutschland völlig 
gleich. Das ist durch die Apo-
theken-Arzneimittel -Preisver-
ordnung geregelt. Online-Apo-
theken im Ausland sind da auch 
nicht günstiger. Jedes Rezept 
kostet überall genauso viel.
Der Unterschied liegt im Service-
paket der lokalen Apotheken. Die 
fachliche Erstberatung ist kos-
tenlos. Wir produzieren spezielle 
Präparate auf Verordnung durch 
den Arzt. Die Servicezeiten rei-
chen über die Öffnungszeiten 
hinaus in die Nachtdienste. Mit 
unserer E-Autoflotte versuchen 
wir sogar bei Bedarf, die Medi-

kamente innerhalb eines Tages 
zum Patienten zu bringen. Das 
gelingt meistens, denn unser La-
ger wird 10-Mal täglich von un-
seren Lieferanten versorgt. Für 
unsere Kunden investieren wir 
in eine größtmögliche Verfügbar-
keit – ein großes Lager. Am Ende 
des Jahres können sich unsere 
Kunden einen Jahresauszug für 
die Steuererklärung machen las-
sen. 

Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der Pri-
me-Website 06171 9161 444 be-
antworten gern Ihre Fragen.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmacie

Central Apotheke
Inhaber:
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Alkohol ist 
ein Zellgift!
Gerade sind Studien veröffent-
licht worden, wie es um die Al-
koholabhängigkeit in Deutschland 
steht. Und leider hat „Corona“ 
mit den vielen beruflichen, emo-
tionalen und finanziellen Sorgen 
die Abhängigkeitszahlen gerade 
bei den Frauen nach oben getrie-
ben. Frauen vertragen weniger Al-
kohol als Männer. Da sie zumeist 
weniger Körpervolumen haben 
liegt eine geringere Konzentration 
des Enzymes für den Alkoholab-
bau (Alkoholdehydrogenase) vor. 
Aktuell sind 8 Millionen Frauen 
und 17 Millionen Männer alko-
holabhängig und damit für über 
200 Folgeerkrankungen prädes-
tiniert. Pro Jahr kommen 20.000 
Neuerkrankungen bedingt durch 
Alkohol dazu. Alkohol ist ein Zell-
gift und seine negative Wirkung 
reicht von Leberschäden über 
Krebs, Diabetes bis zur Herzer-
krankung. Eine Modena-Studie 
weist darauf hin, dass Alkohol 
langfristig den Blutdruck steigert. 
Bei kontinuierlichem Konsum von 
vier Standardgetränken erfolgt 
eine systolische Blutdruckerhö-
hung um 5mm HG. Als riskanter 
Alkoholkonsum gilt für Frauen 
ein und bei Männern zwei Stan-
dardgetränke (kleines Bier/1/8tel 
Wein/Doppelter Schnaps/Glas 
Sekt) pro Tag. 
Auf die Frage nach Nahrungs-
mittelergänzungen zur Förde-
rung der Gesundheit ist meine 
Empfehlung oft: Lassen Sie den 
Alkohol einmal wenigsten für 

eine Fastenphase weg. Die Re-
generation kann erstaunlich sein. 
Bei dauerhaftem Alkoholkonsum 
entsteht ein B1-Mangel, der irre-
versible Gehirnschäden zur Folge 
haben kann. 
Insofern kann nur bewusster Um-
gang helfen. Eine große Flüssig-
keitszufuhr in Form von Wasser 
mit Elektrolyten (z.B. Elotrans) 
vor dem zu Bett gehen, hilft ei-
nem Kater vorzubeugen. Aber am 
besten hilft, auf den Alkohol zu 
verzichten.

Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der Pri-
me-Website 06171 9161 444 be-
antworten gern Ihre Fragen.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmacie
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Feder und Papier 
entzünden mehr 
Feuer als alle 
Streichhölzer der 
Welt. Malcolm Forbes

Historische Musik zur Passionszeit

Am Sonntag, 10. März, um 17 Uhr �ndet in der evangelischen Auferstehungskirche, Ebertstra-
ße 11, ein Passionskonzert mit dem Titel „O Haupt voll Blut und Wunden, Du großer Schmer-
zensmann“ statt. Die Passionszeit ist grundlegender Bestandteil des Kirchenjahrs. Besonders 
in der Barockzeit mit ihrer Vorliebe für Gefühlsausdrücke sind ergreifende geistliche Lieder 
entstanden, die sich tief ins Gedächtnis einprägen und bis heute Anlass zum Mit-Leiden und 
zur inneren Anteilnahme bieten. Das Konzert beleuchtet Leidensstationen vom Mittelalter bis 
in die Neuzeit und erzählt auch vom Leiden und von Leidenschaften in weltlichen Liedern und 
im Volkslied. Passion birgt demnach sehr unterschiedliche, auch überraschende Aspekte und 
erinnert durchaus an selbsterfahrenen Schmerz. Möglicherweise hinterlässt der musikalische 
Ausdruck des mit bloßen Worten kaum Ausdrückbaren beim Hören sogar befreiende Spuren. 
Die Musiker Julia Bauer und Tobias Witzlau treten seit Jahrzehnten gemeinsam in größerer 
Besetzung auf, etwa bei „Herzgespann“ oder „Triskilian“ im In- und Ausland mit dem Schwer-
punkt historische Musik und Volkslieder. In ihrem Konzert als Duo verbinden sie den Klang 
historischer Instrumente – Schlüssel�del, Knickhalslaute, Cister, Block�öten, Dudelsack, Gi-
tarre, Percussion – mit ihrem ausdrucksstarken Gesang zu einem leidenschaftlichen Hörerleb-
nis voller Hingabe. Der Eintritt ist frei, es wird um eine Spende gebeten. Foto: Witzlau/Bauer

Ferien-Intensivkurse des SCO
Oberursel (ow). In den bevorstehenden hes-
sischen Osterferien bietet der Schwimmclub 
Oberursel (SCO) außerhalb seines regulären 
Kursprogramms Intensivkurse für Schwimm-
anfänger und Goldabzeichen an.
Die Anfänger-Kurse richten sich an Kinder ab 
etwa fünf Jahren, die das Schwimmen erler-
nen oder festigen wollen. Die Kurse �nden 
wie gewohnt im Lehrschwimmbecken des 
Taunabads statt und werden von zwei Übungs-
leitern betreut. Kursstart ist Dienstag, 2. April. 
Die Kursdauer beträgt zwei Wochen und um-
fasst insgesamt neun Einheiten (Dienstag be-
ziehungsweise Montag bis Freitag täglich 45 
Minuten zwischen 10 und 13.15 Uhr). Die 
Kursgebühr beträgt für neun Einheiten à 45 
Minuten 126 Euro, Mitglieder zahlen 85,50 
Euro. Zusätzlich zur Kursgebühr ist der Ein-

trittspreis (Kurzzeitkarte) für das Taunabad zu 
entrichten.
Zusätzlich bietet der SCO erstmalig einen 
Gold-Abzeichen-Crash-Kurs an. Hier wird 
nicht nur für das Erlangen des Abzeichens ge-
übt, sondern auch die Kraulkenntnisse werden 
vertieft. Kursstart ist am Montag, 8. April. Die 
Kursdauer beträgt nur eine Woche und um-
fasst insgesamt fünf Einheiten (Montag bis 
Freitag täglich 90 Minuten zwischen 10 und 
13.15 Uhr). Die Kursgebühr beträgt für fünf 
Einheiten à 90 Minuten 115 Euro, Mitglieder 
zahlen 80 Euro. Zusätzlich zur Kursgebühr ist 
der Eintrittspreis für das Taunabad zu entrich-
ten.
Anmeldung ab sofort im Internet unter www.
schwimmclub.de. Weitere Informationen per 
E-Mail an kurse@schwimmclub.de.
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